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Bürgermeister und Vizebürgermeister offiziell angelobt 

MSV Ebreichsdorf feiert Jubiläum 

Am 4. März 2015 wurden Wolfgang Kocevar und Johann 
Zeilinger von Bezirkshauptmann Dr. Josef Zimper offiziell 
als Bürgermeister und Vizebürgermeister der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf für die neue Periode angelobt.

4. 4. 2015 
von 9.00 – 12.00 Uhr

Bieranstich zur Eröffnung der neuen Saison!
Gratisbier solange der Vorrat reicht!

Auch wieder mit dabei FELLNERS Wildle-
berkäs und Wildspezialitäten, Olivenöl, 
Gemüse der Saison.

Gewürzspeck, Frühstücksspeck, 
Pannonische Würste, Feuerlinge,  
Bratwürste uvm. Blumen der Saison.

Für Speisen und Getränke
sorgt der Feldkoch.

Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte!

Honig und Honigprodukte vom Imkermeister 
Leopold Cecil aus Leithaprodersdorf.

Ebenfalls mit dabei: Stadterneuerung Ebreichsdorf • 
Salate Petra Sonderer • Deko-Artikel & Naturseifen 
Anita Scheibner • Obst und Gemüse Gulten Catak • 
Bäckerei Kriegler • Baking Sister‘s Silvia Czakler • Bio 
Naturprodukte Petra Krumpholz • Olivenöl Josef Freis 
• Schnäpse & Marmeladen Spikowitsch

Genau 30 Jahre ist es her, dass unter dem Vorsitz des 
damaligen Bürgermeisters, Hermann Uko, die Gründungs-
versammlung des „Musikverein Ebreichsdorf“ stattfand.
Die Mitglieder des Musikvereines Ebreichsdorf freuen sich 
auf ein stimmungsvolles Jubiläumsjahr 2015 mit vielen 
Höhepunkten! Eingeleitet wird das Jahr 2015 mit einem 
Festkonzert am 25. April in der Feuerwehrscheune Unter-
waltersdorf.  Mehr auf Seite 28

Sonderausstellung Heimatmuseum 
Die diesjährige Sonderausstellung im Heimatmuseum trägt 
den Titel „Wasser in unserer Stadtgemeinde, Flüsse-Bäche-
Gewässer“. Eröffnung ist am 26. April.  Mehr auf Seite 5

Feuerwehrball Unterwaltersdorf 
Das Jungdamen- und Herrenkomitee eröffnete mit einer 
klassischen Fächerbolognese und einem Medley aus den 
bekanntesten Musicals den restlos ausverkauften Ball.
  Mehr auf Seite 26
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Nach der konstituierenden Sitzung am 19. Februar 2015 wurden alle gesetzlichen 
Rahmenbedingungen erfüllt, um die Arbeit in den politischen Gremien rasch wieder 
aufnehmen zu können. Die neuen Ausschüsse sind gewählt, Zuständigkeiten und 
Verantwortungen definiert und jede und jeder Mandatar weiß, um welche Bereiche 
sie sich in den kommenden fünf Jahren kümmern sollen und müssen. Ich freue 
mich, dass wir mit allen politischen Parteien und Listen eine gute und professionelle 
Zusammenarbeit und respektvollen Umgang untereinander pflegen. Denn das ist 
letztlich die Basis für eine gute und erfolgreiche Arbeit für unsere Stadt. 

Daher haben wir uns auch umgehend den anstehenden politischen Herausforde-
rungen gestellt und werden diese in den kommenden Wochen, Monaten und Jahren 
gezielt versuchen einer Verbesserung zuzuführen. Um Ihnen einen kleinen Auszug 
aus den vor uns liegenden Aufgaben zu übermitteln, habe ich mir erlaubt, ein paar 
wenige anzuführen. Diese Liste ist natürlich bei weitem nicht vollständig und ändert 
sich auch immer wieder im Laufe eines Jahres. Denn in unserer Stadt tut sich viel 
und jeden Monat finden sich neue Entwicklungen und Ideen, die es wert sind, beach-
tet zu werden und in einen aktiven Prozess mit eingebunden zu werden:

► Die Arbeitsgruppe zum Thema „Pottendorfer Linie” wird vermehrt die Themen Lärmschutz und Verkehr behandeln.
► Grundwasser und Hochwasser müssen mit aller Kraft einer Verbesserung bzw. Lösung zugeführt werden.
► Der sinnvollen Nachnutzung des ehemaligen Bezirksgerichtes und des alten Rathauses wollen wir uns  

rasch annehmen.
► Leistbarer Wohnraum und günstige Startwohnungen für unsere Jugend haben absolute Priorität.
► Die künftige Gestaltung und Nutzung des „alten Sportplatzes” und des „Schafflerhofes” – siehe auch gesonderte 

Artikel in dieser Ausgabe – müssen behandelt werden.
► Aber auch anderen wichtigen Themen - wie der Neubau der Feuerwehr Weigelsdorf, die Herausforderungen beim 

Heimatmuseum, die Erweiterung City Center, die Entwicklung unseres neuen Sportzentrums, die Wohnbauten 
„Rösselhof” und „Hasengarten” und die zahlreichen anstehenden Herausforderungen beim Verkehr – müssen und 
werden wir uns in den nächsten Wochen und Monaten mit aller Kraft widmen.

Sie sehen, es liegen viele Aufgaben auf dem Tisch! Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen und Ihrer Mithilfe, mich diesen 
Herausforderungen, gemeinsam mit der neu gewählten politischen Führung unserer Stadt stellen zu dürfen und ver-
spreche Ihnen, mich mit vollem Einsatz weiterhin für Sie und Ebreichsdorf einzusetzen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Die Arbeit wurde wieder aufgenommen!

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Volksbanken Mike Cup für Volksschulen heuer in Ebreichsdorf
Jedes Jahr findet das Mike Cup 

Bezirksturnier in einer anderen 
Gemeinde statt. Unsere Volksschul-
fußballmannschaft wurde voriges Jahr 
Bezirksmeister beim Turnier am BAC 
Platz in Baden. Daher freuen wir uns 
für den heurigen Bewerb in unserem 
Sportzentrum in Weigelsdorf Gastge-
ber für 16 Volksschulmannschaften 
aus dem Bezirk sein zu dürfen.

Das Turnier findet am 30. April 2015 
(Ersatztermin Montag 4. Mai) von 8.30 
Uhr bis 13.00 statt. Zuschauer, um die 

SportlerInnen anzu-
feuern, sind herzlich 
willkommen. Die 
Kantine ist geöffnet, 
der Eintritt ist frei.

Foto: Mannschaft 
der VS Ebreichsdorf 
bei der Siegereh-
rung als Bezirks-
meister im Schuljahr 
2013/14 am BAC 
Platz in Baden
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AKTUELL

Auf Initiative von besorgten Bür-
gerinnen und Bürgern wurden noch 
im Jahr 2014 über 300 Unterschriften 
gesammelt, die sich dafür einsetzen, 
dass der „alte Sportplatz” neben der 
Volksschule in Ebreichsdorf nicht ver-
kauft und verbaut werden soll. Dazu 
muss man ergänzen, dass seitens 
des Gemeinderates bereits seit 2009 
immer klar kommuniziert wurde, dass 
das neue Sportzentrum nur gebaut 
und finanziert werden kann, wenn im 
Gegenzug Teile des alten Sportplat-
zes verkauft werden. Diese Vorge-
hensweise wurde auch in mehrfachen 
Beschlüssen im Gemeinderat in den 
letzten Jahren klar zum Ausdruck 
gebracht und auch dem Land NÖ, die 
letztlich die budgetäre Planung auch 
genehmigen müssen, so vorgelegt.

Soweit zur Vorgeschichte! Aber 
natürlich befindet sich auch eine 
Stadt wie Ebreichsdorf in einem stän-
digen Prozess der Entwicklung und 
Veränderung und somit hat sich der 
Gemeinderat in seiner Sitzung im 
Dezember 2014 dazu entschlossen, 
keine weiteren Verkaufsgespräche mit 
Bauträgern zu führen und die Causa 
„alter Sportplatz” dem neu gewählten 

Gemeinderat und seinen verantwortli-
chen VertreterInnen zu übertragen. 

► vorläufiger Stopp von Verkaufsver-
handlungen des alten Sportplatzes

► umgehende Kontaktaufnahme mit 
der Schule, um die notwendige 
Fläche für etwaige Erweiterungsflä-
chen und Freiflächen für Sport und 
Freizeit zu fixieren

► Gespräche mit dem Land NÖ, um 
die fehlenden Einnahmen von rund 
1,5 Mio. Euro durch den gestopp-
ten Verkauf anderswo zu kompen-
sieren und/oder einzusparen

► Erarbeitung eines Nutzungskon-
zeptes für die Restfläche, welche 
nicht von der Schule benötigt wird

► Hierfür gibt es im ersten Ansatz 
zwei mögliche Szenarien:
• Restfläche bleibt gesamt als 

Wiese erhalten und steht der 
Öffentlichkeit als kleines Rück-
zugsgebiet zur Verfügung

• Restfläche wird zum Großteil 
als Wiese erhalten und maximal 
eine Bauzeile entlang der Straße 

„am Sportplatz” wird einer Ver-
wertung zugeführt.

► Das Ziel ist ganz klar. Wir wollen 
keine schnelle Entscheidung auf 
Kosten von wertvollen Grünlandre-
serven in unserer Stadt! Sondern 
es soll eine sinnvolle, aber auch 
vertretbare Lösung erarbeitet wer-
den.

► Einfach nicht verkaufen und brach 
liegenzulassen, ist keine verant-
wortungsvolle Lösung. Denn allein 
was in den letzten Wochen dort an 
Vandalisums und Sachschäden 
durch mutwillige Zerstörungswut 
geschehen ist, zeigt, dass wir die-
ses Areal sinnvoll und nachhaltig 
gestalten und gemeinsam nutzen 
sollten. Damit es nicht als Zentrum 
von Randalierern inmitten unserer 
Stadt verkommt.

Wir werden Sie über die nächs-
ten konkreten Schritte am Laufenden 
halten und versichern Ihnen, dass wir 
behutsam und äußerst sorgsam mit 
unseren Bau- und Grünlandreserven 
umgehen.

Ihr Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Alter Sportplatz Ebreichsdorf Bgm. Wolfgang Kocevar

Die neue Gemeindeführung aus SPÖ 
und ÖVP hat sich nun folgende Maß-
nahmen als Ziel gesetzt:

Energieeffizienz-Projekt „4 sind Licht“
Lichtverschmutzung ist eine 

moderne Problemstellung unserer 
Gesellschaft. Europa ist dabei der 
größte Lichtemittent. Lichtemission 
und Stromverbrauch stehen in engem 
Zusammenhang. Aber es gibt auch 
Technologien, welche einen geringe-
ren Strombedarf haben. Dabei ist die 
LED-Technologie sehr weit vorne.

Mit Mai startet nun unsere neue 
Initiative „4 sind Licht“. Dabei möchte 
die Stadt Ebreichsdorf gemeinsam 
mit den örtlichen Elektrofachbetrieben 
und dem österreichischen Klimafonds 
neue Maßnahmen zur Energieeffizi-
enz bei Licht setzen.

Teil dieser Initiative ist in Zusam-
menarbeit mit Philips der Austausch 
von rund 20.000 Glühbirnen, Halo-
gen- und Energiesparlampen in pri-
vaten Haushalten gegen LEDs. Diese 
größte in Österreich je durchgeführte 

freiwillige Lampentausch-
aktion bringt eine enorme 
Energieeinsparung für die 
Haushalte. Für die Haus-
halte kann dies zu einer 
Stromkostenredukt ion 
von bis zu 75 € pro Jahr 
führen!

Die Verteilaktion ist 
für Juni 2015 geplant und 
wird von einer Worksho-
preihe für interessierte 
BürgerInnen und Betriebe 
begleitet. Das Thema 
Licht wird dabei aber nicht 
nur aus Sicht des Ener-
gieverbrauchs diskutiert, 
sondern es werden auch 
sein Nutzen und sein posi-
tiver Einfluss auf Gesund-
heit, Sicherheit und vieles 
mehr thematisiert werden.
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AKTUELL

Das komplette Team der Volkshilfe 
Ebreichsdorf rund um Stationsleite-
rin Frau Nermin Benesch stattete vor 
kurzem Bgm. Wolfgang Kocevar im 
Rathaus Ebreichsdorf einen Besuch 
ab. „Gemeinsam mit meinen Mitar-
beiterinnen möchte ich es Menschen 
im Alter oder Krankheit ermöglichen, 
zuhause ein Leben nach eigenen 
Vorstellungen zu gestalten“, so die 
diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin im Gespräch mit dem 
Bürgermeister.

Volkshilfe-Mitarbeiterinnen kom-
men direkt nach Hause und stehen 
täglich zur Seite. Die HeimhelferInnen 
packen z. B. im Haushalt mit an und 
erledigen Besorgungen. Das Gesund-
heits- und Krankenpflegepersonal 
sichert eine optimale fachliche Pflege. 
Betreut wird individuell und mensch-
lich in enger Zusammenarbeit mit 
dem Arzt und beraten wird gerne zum 
Thema Pflege, Pflegegeld, Wundhei-
lung und Ernährung.

„Ich danke der Volkshilfe für die pro-
fessionelle Arbeit, die hier täglich im 
gesamten Gebiet rund um Ebreichs-
dorf geleistet wird“, so Bgm. Wolfgang 
Kocevar. „Es hat sich sehr bewährt, 
dass die Organisation vom Büro in 
der Haltgasse ausgeführt wird, da 
das ein sehr zentral gelegener Stand-
ort ist.“ STR Engelbert Hörhan dazu: 

„Einrichtungen wie die Volkshilfe oder 
auch das Hilfswerk sind nicht mehr 
wegzudenken, sie bieten qualitative 
Dienstleistungen und ermöglichen vor 
allem älteren Menschen, hochwertige 
Pflege und Betreuung in Anspruch zu 
nehmen.“

Info: 0676 / 8676 oder
www.noe-volkshilfe.at

Volkshilfe Ebreichsdorf zu Besuch beim Bürgermeister Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Vielen von uns gilt der alte Reit-
stall im „Schafflerhof“ und die daran 
angrenzende Wiese als traditionelles 
Herzstück in Ebreichsdorf und ein 
wertvolles Rückzugsgebiet in einer 
lebendigen und stetig wachsenden 
Stadt. Der „Schafflerhof” geht auf eine 
jahrzehntelange Tradition zurück und 
gilt auch heute noch – wenngleich er 
mittlerweile umgeben von Neubauten 
bedeutend kleiner wurde, als noch vor 
Jahren – als Naherholungsgebiet und 
beliebtes Ziel von Spaziergängern 
und Radfahrern. Dieses knapp 10 
Hektar große Grundstück ist und war 
nie im Besitz der Gemeinde, sondern 
stets in Privatbesitz und die ehema-
ligen Grundeigentümer haben auch 
nie ein Geheimnis daraus gemacht, 
es irgendwann einmal verkaufen zu 
wollen. 

Nun ist es leider soweit. Sowohl 
die freiliegende Wiese, als auch der 
nebenstehende Reitstall wurden an 
einen Wohnbauträger verkauft. Aller-
dings heißt das noch nicht, dass auto-
matisch dort die Bagger auffahren und 

große Wohnbauten hinkommen. Ganz 
im Gegenteil, denn die derzeitige Wid-
mung des Grundes lässt unter den 
jetzigen Umständen eine Verbauung 
rechtlich großteils gar nicht zu. 

Allerdings werden wir uns mit 
dem Bauträger in Verbindung set-
zen und sehr genau darauf achten, 
welche Pläne und Vorstellungen er 
für dieses Areal hat. Ich kann mir in 
keinster Weise dort eine dichte Ver-
bauung, geschweige denn, eine hohe 
Bauklasse vorstellen. Wenn dort 
überhaupt jemals gebaut werden soll, 
dann nur unter größter Sorgfalt der 
umliegenden Siedlungen und unter 
Einhaltung einer möglichst großflächi-
gen Erhaltung von Grünflächen. Die 
Rücksichtnahme auf unser gesamtes 
Ortsbild hat dort oberste Priorität. 

Natürlich kann eine Entwicklung 
so einer neuen Siedlung nur mit einer 
sorgfältigen Verkehrsplanung einher-
gehen. Daher ist eine eigene Straße 
entlang der bestehenden Pottendor-
fer Linie das Mindeste, um überhaupt 

über eine etwaige Bebauung nachzu-
denken.

Ich darf Ihnen daher mit aller 
Deutlichkeit versichern, dass wir den 
Prozess und die vor uns liegenden 
Gespräche mit dem Bauträger äußerst 
gewissenhaft führen werden und sehr 
genau darauf schauen werden, ob 
und in welcher Form hier eine mög-
liche künftige Gestaltung angedacht 
ist. Nur wenn wir vom Gesamtkon-
zept absolut überzeugt sind, wird sich 
der Gemeinderat in seinen zuständi-
gen Ausschüssen auch näher damit 
beschäftigen.

Großvolumige Bauvorhaben ohne 
Gesamtkonzept, die in unserer Ver-
gangenheit passiert sind, wie zum 
Beispiel der „Hasengarten” in Unter-
waltersdorf, sollen keinen Platz mehr 
bei uns finden.

Ihr
Wolfgang Kocevar
Bürgermeister 

„Schafflerhofgründe“ in Ebreichsdorf Bgm. Wolfgang Kocevar
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Sie können auch heuer wieder 
Ihre Grünschnittkarte bei der  
Infostelle des Rathauses  
Ebreichsdorf käuflich erwerben. 
Der Preis beträgt € 30,-.

Mobile
Grünschnittsammlung

Termine 2015

KG Ebreichsdorf
 21.03 04.04 18.04
 02.05   16.05 30.05 13.06 27.06
 11.07 25.07 08.08 22.08
 05.09 19.09 03.10 17.10 31.10
 14.11

KG Schranawand,  Unterwaltersdorf 
Weigelsdorf
28.03  11.04 25.04
09.05  23.05 06.06 20.06
 04.07 18.07 01.08   14.08 29.08
 12.09 26.09 10.10 24.10
 07.11  21.11

Sammelstellen

Ebreichsdorf
08.15-08.30 Ackerweg/Schönstraße
08.35-08.50 Ackerweg/Parkallee
09.00-09.15 Jägerzeile
10.30-10.45 Piestingau
11.00-11.20 Rennerstr./Bienengasse

Schranawand
08.00-08.15

Unterwaltersdorf
08.25-08.40 Friedhof Unterwaltersdorf
08.50-09.05 Goldackerstraße

Weigelsdorf
10.35-10.50 EHZ Weigelsdorf
11.00-11.15 Friedhof Weigelsdorf
11.25-11.45 Boschan

Viel Vergnügen bei der Gartenarbeit

Saisoneröffnung im Heimatmuseum
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AUS DEN FRAKTIONEN

Als mit Abstand stärkste Fraktion, sind wir uns der Verantwortung bewusst!
Dank Ihrer Stim-

men konnte die SPÖ 
bei den Wahlen stark 
zulegen und ist nun 
mit 16 Mandaten die 
mit Abstand stärkste 

Kraft im Ebreichsdorfer Gemeinde-
rat. Dafür nochmals unseren herzli-
chen Dank für Ihr entgegengebrach-
tes Vertrauen. Wir werden mit diesen 
geliehenen Stimmen sorgsam und 
pflichtbewusst umgehen und ich darf 
Ihnen versichern, dass wir eine gute 
Mischung aus langjährigen und erfah-
renen Sozialdemokratinnen und Sozi-
aldemokraten, als auch neue Einstei-
ger wie GR Erika Hierwek von den 
Naturfreunden, GR Claudia Dallinger 
und Kommrat. GR Wolfgang Pollak, 
für unser Team gewinnen konnten. 
Verstärkt wird diese Mannschaft von 
parteiunabhängigen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich bewusst dafür ent-
schieden haben, innerhalb der SPÖ 
ihre Ideen für unsere Stadt einzubrin-
gen. Sei es mit den beiden ehema-
ligen Ilse-Gemeinderäten Christian 
Pusch und Harald Kuchwalek, die 

bereits die letzten fünf Jahre eine aus-
gezeichnete Arbeit im Gemeinderat 
geleistet haben, wie auch der ehema-
lige Bürgerlisten-Gründer Otto Strauß, 
der seit vielen Jahren unverzichtbare 
Arbeit für und im Interesse unserer 
Bürgerinnen und Bürger leistet.

Ich bin über-
zeugt, dass 
unser neues 
Team gemein-
sam mit unse-
rem alten und 
neuen Bürger-
meister Wolf-
gang Kocevar, 
noch stärker 
und kompeten-
ter geworden ist 
und wir uns alle darauf freuen, für Sie 
und unsere Stadt weiter arbeiten und 
Akzente setzen zu dürfen.

Gemeinsam mit unserem Koali-
tionspartner ÖVP, den wir gleichbe-
rechtigt und aktiv in alle Entschei-
dungsprozesse einbinden möchten, 

werden wir uns den anstehenden 
Herausforderungen stellen und auch 
mit Unterstützung und in Zusammen-
arbeit mit dem Land NÖ die notwendi-
gen und wichtigen Entscheidungen für 
Ebreichsdorf herbeiführen. Wir laden 
alle Parteien, Vereine und Wirtschaft-

streibende ein, aktiv mitzugestalten 
und sich einzubringen. Nur wenn alle 
an einem Strang ziehen und miteinan-
der arbeiten, können wir Großes für 
unsere Stadt leisten.

 Ihr Vize-Bgm. Johann Zeilinger
 Fraktionsobmann SPÖ Ebreichsdorf

ÖVP will als Juniorpartner in der Koalition mitgestalten!

Die ÖVP Fraktion 
hat sich nach intensiver 
Überlegung entschlos-
sen, einen Koalitions-
vertrag mit der SPÖ 

einzugehen. Die ÖVP Ebreichsdorf 
ist mit dem Versprechen, für unser 
Ebreichsdorf zu arbeiten und Verant-
wortung zu übernehmen, zur Wahl 
angetreten. 

Es gab durchaus berechtigte 
Bedenken gegen die Koalition. Beim 
Vergleich der Wahlprogramme hat 
es durchaus eine Reihe ähnlicher 
Projekte gegeben (z. B.: Junges 
und leistbares Wohnen, Lösung der 
Verkehrsprobleme durch Ebreichs-
dorf, Gestaltung der Zukunft mit den 
großen Herausforderungen um den 
Bahnbau, Hochwasserschutz u.a.), 
die ein Bündnis sinnvoll erscheinen 
ließ. Die Verhandlungen waren fair 
und es konnten schließlich auch kriti-
sche Stimmen in der ÖVP gewonnen 
werden, diesem Bündnis mehrheitlich 

zuzustimmen.
Es ist unsere feste Überzeugung, 

dass gerade in den nächsten Jahren 
viele Veränderungen auf uns zukom-
men und Entscheidungen anstehen, 
die man prüfend und vorsichtig ange-
hen muss, aber auch die Chancen 
aufgreifen und nützen sollte. Nicht 
das Ablehnen und Ignorieren von 
Veränderung, nicht das unbedingte 
Festhalten am Istzustand bringt für 
uns und unsere Gemeinde eine posi-
tive Weiterentwicklung, sondern nur 
deren aktive Gestaltung. Wir müs-
sen Entwicklungen erkennen und sie 
bestmöglich gestalten. So wie in der 
Vergangenheit so werden wir auch in 
Zukunft die Entwicklung im Nahereich 
einer Großstadt, mit bester Straßen- 
und Bahnanbindung, aufhalten kön-
nen.

Gerade aus dieser Überlegung 
freut es uns sehr, dass die SPÖ 
den Vorschlag der ÖVP, einen eige-
nen „Zukunftsausschuss“ für die 

Beschäftigung mit diesen brennenden 
Zukunftsfragen gutgeheißen hat und 
sie dieses Vorhaben mit den anderen 
Parteien im Gemeinderat mittragen. 
Gemeinsam in einem von allen Par-
teien besetzten Gremium wollen wir 
mit externen Experten über den Teller-
rand der Wahlperiode hinausschauen 
und einen „Masterplan 2050“ entwi-
ckeln. Es sollen zukünftige Entschei-
dungen über Flächenwidmung und 
Bauordnung,  über Energiekonzepte 
und Naturraum, diesen „roten Faden“ 
nützen und Orientierung geben.

Sehr bewusst sollten da alle Inte-
ressenten und Bevölkerungsschich-
ten, beginnend mit den Schulen über 
Vereine, in diesen Prozess eingebun-
den werden, damit sich alle Bürgerin-
nen und Bürger mit der Entwicklung 
zurechtfinden.

 GR DI Heinrich Humer, 
 Leiter des Ausschusses
 „Zukunft Ebreichsdorf“

Zukunftsfragen für die Weiterentwicklung Ebreichsdorf sind uns ein großes Anliegen.

Für die SPÖ neu im Gemeinderat: 
Erika Hierwek, Claudia Dallinger und KR Wolfgang Pollak
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Im Gemeinderat werden so viele Dinge entschieden
Herzlichen Dank 

an die 652 Ebreichs-
dorfer, Weigelsdorfer, 
Unterwaltersdorfer und 
Schranawander, die 
am 25. Jänner die FPÖ 

gewählt haben. Die FPÖ konnte in 
allen 4 Ortsteilen Wähler dazugewin-
nen. Das ist ein klarer Auftrag unseren 
eingeschlagenen Weg konsequent 
weiter zu gehen. Wir konnten 
unsere Mandate verdoppeln. Mar-
kus Gubik und ich werden jetzt im 
Gemeinderat durch Lisa Gubik und 
Helene Swoboda unterstützt.

Die FPÖ hat mit Lisa Gubik 
nicht nur die jüngste Gemeinde-
rätin, die FPÖ hat auch als ein-
zige Partei einen Frauenanteil 
von 50%. Helene Swoboda, die 
ihr ganzes Berufsleben Buchhalterin 
gewesen ist, wird sich in Zukunft mit 
den Gemeindefinanzen ganz genau 
auseinandersetzen.

Leider sind fast 39% der Wahlbe-
rechtigten nicht zur Wahl gegangen 
oder haben die Möglichkeit der Brief-

wahl nicht genutzt. Vor allem war die 
Wahlbeteiligung bei den 16 bis 35 
Jährigen sehr gering. Im Gemeinderat 
werden so viele Dinge entschieden, 
die direkt jeden Einzelnen betreffen. 
Ob es um Spielplätze, Kindergär-
ten, Schulen und Sportstätten geht, 
das wird im Gemeinderat beschlos-
sen. Ob eine neue Wohnhausanlage 

gebaut wird oder wie hoch man selbst 
und die Nachbarn bauen dürfen, wird 
im Gemeinderat entschieden. Auch 
die Höhe der Wasser- und Abwasser-
gebühren werden vom Gemeinderat 
festgelegt. Es sind nur ein paar Bei-
spiele dafür, wie wichtig es vor allem 

für die jungen Menschen in unseren 
4 Ortsteilen wäre, bei den Gemeinde-
ratswahlen zu wählen.

Wir werden die nächsten 5 Jahre 
die harte Bank der Opposition drü-
cken. Wie schon in der Vergangenheit 
werden wir Fehlentwicklungen auf-
zeigen und gleichzeitig auch immer 

einen anderen Weg vorschlagen. 
Das ist eine wichtige Aufgabe in 
einer funktionierenden Demo-
kratie. Natürlich werden wir bei 
Projekten, die gut und wichtig für 
unsere 4 Ortsteile sind, nicht dage-
gen sein.

Unser Stadtrat Markus Gubik 
ist dabei, sich in sein neues Res-
sort „Sicherheit, Flussläufe, Land- 
und Forstwirtschaft und den Land-

schaftsschutz“ einzuarbeiten. Den 
ersten Bericht darüber wird es in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezei-
tung geben.

 
Gemeinderat Walter Mozelt 

Zwei junge Vertreter als Stadträte
Die Bürgerliste 

musste bei den letzten 
Gemeinderatswahlen 
eine empfindliche Nie-
derlage hinnehmen, 
die uns besonders 

schmerzte, weil wir nicht nur keine 
neuen Wähler gewinnen konnten, 
sondern auch viele unserer Stamm-
wähler verloren haben. Wir mussten 
zur Kenntnis nehmen, dass unser 
viel beachtetes und von den Wäh-
lern honoriertes Aufbauprogramm der 
letzten Jahrzehnte quasi als selbst-
verständlicher Standard betrachtet 
wird und die Wählerinnen und Wähler 
eine ganz andere Erwartungshaltung 
haben. Für uns heißt das, dass sich 
die Bürgerliste ganz einfach neu posi-
tionieren und ein den heutigen Bedürf-
nissen angepasstes Programm ver-
treten muss. Für uns heisst das aber 
auch, dass dieser neue Weg auch mit 
neuen Vertretern beschritten werden 
muss.  Deshalb haben wir beschlos-
sen, zwei junge Vertreter als Stadträte 
zu entsenden. Herr Rene Weiner  und 

Herr Salih Derinyol  sollen die Bürger-
liste künftighin im Stadtrat vertreten 
und unvoreingenommen,  offen für 
Neues und voll von Visionen in eine 
erfolgreiche Zukunft führen.

Nachdem es zwischen der SPÖ 
und der ÖVP ein fixes Koalitionsab-
kommen gibt, fiele uns die Rolle der 
Opposition zu, die wir aber nur bedingt 
wahrnehmen werden. Wir werden 
in den von uns zu verantwortenden 
Ressorts - Wirtschaft, Kultur, Umwelt, 
Ortsbild – nach besten Wissen und 
Kräften tätig sein, aber auch in allen 
anderen Bereichen 
unsere Ideen ein-
bringen und unsere 
Projekte einfordern.

Wir werden aber 
auch die Arbeit der 
Koalitionsregierung 
genau verfolgen  
und Fehlentwicklun-
gen und Ungereimt-
heiten klar und deut-

lich aufzeigen und hier unsere Rolle 
als Oppositionspartei aktiv wahrneh-
men. Dies erscheint uns besonders 
wichtig, da die SPÖ den Vorsitz im 
Prüfungsausschuss nicht an einen 
Vertreter der Opposition, sondern an 
den eigenen Koalitionspartner verge-
ben hat.

Eine Regierung, die sich selber 
kontrolliert, macht sich von vornherein 
verdächtig  und gerade  deshalb heißt 
es, besonders wachsam zu sein,

 meint Ihr Mag. Josef Pilz
 Fraktionsobmann

Nicht vergessen: 
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Achtung Hundefreunde und Hundebesitzer!
Es kommt leider immer wieder zu gerechtfertigten Beschwerden über Verunreinigungen und freilaufende Hunde. 
Gegenseitige Akzeptanz ist hier ein wichtiger Aspekt, um das Zusammenleben aller Gemeindebürger zu för-
dern und das Wohlbefinden zu steigern.

Aus diesem Grund haben wir Ihnen die wichtigsten Pflichten für Hundebesitzer zusammengefasst.

Hundehygiene!
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffent-
lichen Orten im Ortsbereich, Parkanlagen, Einkaufzentren, Freizeit- und Ver-
gnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in 
gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unver-
züglich beseitigen und entsorgen.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf hat hierfür im gesamten Gemeindegebiet Hunde-
kotständer installiert, bei welchen die Gassisäckchen entnommen werden können. 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Gassisäckchen  auch während der Parteien-
verkehrszeiten in der Buchhaltung 1. Stock, kostenlos abzuholen. (§ 8/Abs. 2 NÖ 
Hundehaltegesetz)

Leinen- ODER Maulkorbpflicht
An öffentlichen Orten im Ortsbereich, sowie in baulich oder funktional zusammenhängenden Teilen eines Siedlungs-
gebietes oder in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern müssen Hunde an 
der Leine ODER mit Maulkorb geführt werden. (§ 8/Abs. 2 und 3 NÖ-Hundehaltegesetz)

Leinen- UND Maulkorbpflicht
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde sind an den oben genannten Orten, sowie in Hun-
deauslaufzonen immer mit Leine UND Maulkorb zu führen. (§ 8 Abs. 4 iVm §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz)

Ausnahmen: Während der Ausbildung, des Trainings oder der bestimmungsgemäßen Verwendung sind Dienst-, 
Jagd- oder Rettungshunde oder Behindertenbegleit- und Therapiehunde von der Beißkorb- oder Leinenpflicht aus-
genommen, ebenso Wachhunde, die an einer sicheren Laufeinrichtung gehalten werden.

In diesem Zusammenhang möchte die Stadtgemeinde darauf hinweisen: Wer gegen die Bestimmungen des 
NÖ-Hundehaltegesetzes verstößt, begeht eine Verwaltungsübertretung, welche bei Anzeige von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geldstrafe zu bestrafen ist.

Förderung: Bei erfolgreicher Absolvierung der Begleithundeprüfung – BgH-1 kann der /die Hundeführer/in über 
Antragstellung eine einmalige Förderung für die erfolgreiche Ausbildung des eigenen Hundes erhalten (zweijährige 
Befreiung der Hundeabgabe).
Achtung: Die Förderung wird nicht für den ohnehin vorgeschriebenen Sachkundenachweis gewährt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Manuela Reiter - Abgabenbuchhaltung
Tel:02254/72218-124
Fax:02254/72218-292 
manuela.reiter@ebreichsdorf.at 

Helfen Sie mit unseren Lebensraum
sauber zu halten!

Das Redaktionsteam der Gemeindezeitung 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 

Frohe Ostern!
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Die Zeckenkrankheit ist eine gefährliche Infektionskrank-
heit der Gehirnhäute, die zumeist in zwei Phasen verläuft: 
die erste Phase beginnt etwa 7 Tage nach einem infektiö-
sen Zeckenbefall in der Art einer Grippe. Nach dem Abfie-
bern kann es damit sein Bewenden haben. Es kann aber 
sein, dass der Erkrankte anschließend durch einige Tage 
fast beschwerdefrei ist und dann die zweite Phase, hochfi-
berhaft, mit den Anzeichen einer Entzündung des Gehirns 
und seiner Hüllen einsetzt. Die Genesung erfolgt sehr 
langsam. Tritt eine Lähmung auf, ist dauernde Invalidität 
zu befürchten.

Der einzige sichere Schutz gegen diese gefährliche 
Krankheit ist die aktive Zeckenschutzimpfung!

Seit dem Jahr 1980 wird die Zeckenschutzimpfung in Nie-
derösterreich erfolgreich durchgeführt.

ACHTUNG!
Die Schutzimpfung gegen die FMSE besteht aus 3 Tei-
limpfungen:
Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa 1 Monat 
und die dritte innerhalb von 5-12 Monaten nach der vor-
angegangenen Impfung zu erfolgen. Die erste Auffri-
schungsimpfung ist nach drei Jahren erforderlich.
Dem Österreichischen Impfplan des BM für Gesundheit 
entsprechend sind alle weiteren Auffrischungsimpfun-
gen bei Erwachsenen im 5-Jahres-Intervall durchzufüh-
ren, um den Impfschutz fortgesetzt aufrecht zu erhalten. 
Dies gilt nur für Impflinge bis zum 60. Lebensjahr.
Ältere Personen sind im 3-Jahres-Intervall aufzufrischen.

Altersgrenzen
Der für die NÖ Zeckenschutz-Impfaktion 2015 empfohlene 
FSME-Adsorbatimpfstoff steht in zwei Dosierungen zur 
Verfügung: Junior- und Erwachsenen-Dosis.

Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes setzt seine 
Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit mit der Kampa-

gne 2015 fort. Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 
2015 wird mit Mitte Februar bis Ende Juni 2015 festgelegt.

Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder € 27,50 
und für Erwachsene € 32,50.

Aufgrund der Verordnung des Bundesministeriums für 
soziale Verwaltung vom 22.3.1983, BGBl.Nr. 217/1983, 
erhalten Personen, die gesetzlich krankenversichert oder 
als Angehörige anspruchsberechtigt sind und denen die 
Kosten nicht vom zuständigen Unfallversicherungsträger 
(Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, Sozialversiche-
rung der Bauern) im Rahmen der Unfallverhütung ersetzt 
werden, vom zuständigen Krankenversicherungsträger 
einen Kostenzuschuss pro Impfung. Personen, die keiner 
gesetzlichen Krankenversicherung unterliegen, erhalten 
diesen Zuschuss von dem nach dem Allgemeinen Sozial-
versicherungsgesetz zuständigen Krankenversicherungs-
träger. Der Kostenzuschuss kann aufgrund der Impfbe-
stätigung unmittelbar im Anschluss an jede Teilimpfung 
beim zuständigen Krankenversicherungsträger beantragt 
werden.

Vorsorgen ist der beste Schutz!
Zeckenschutzimpfung - JETZT!

MERKBLATT
über die Schutzimpfung gegen die

Frühsommer-Meningoenzephalitis (Zeckenkrankheit)

Amt der NÖ Landesregierung
Landessanitätsdirektion
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Im April startet unser kommunales 
E-Car-Sharing. Dieses neudeutsche 
Wort bedeutet „Elektro-Auto-Teilen“ 
und ist derzeit in Niederösterreich 
eine schöne Einstiegsmöglichkeit, um 
solche Elektroautos zu nutzen ohne 
die großen Investitionskosten tragen 
zu müssen. In unserem Fall handelt 
es sich um einen Renault Zoe, der 
von fahrvergnügen.at zur Verfügung 
gestellt wird.

Unsere Stadt unterstützt diese 
Aktion mit dem Standplatz, Ladesäule 
und auch dem Strom für das Elekt-
roauto. Schon von Beginn weg gibt 
es einige Interessierte und zudem 
10 glückliche Bürgerinnen und Bür-
ger, welche bei der Hauptplatzeröff-
nung jeweils 1.000 km Freikilometer 
gewonnen haben.

Damit geht die Stadt ihren Weg zu 
Energieeffizienz konsequent weiter! 
Elektroautos sparen rund 70% Ener-
gie zu herkömmlichen PKWs.

Aufgrund der geringeren Reich-
weite im Vergleich zu normalen Autos 
wird ein Elektroauto üblicherweise für 

Fahrten in umliegende Städte oder 
Gemeinden verwendet werden. Aber 
es zeigt sich auch aus Baden, wo 
dieses Modell nun bereits seit 2 Jah-
ren äußerst erfolgreich tätig ist, dass 
das Auto gerade am Wochenende für 
längere Ausfahrten genutzt wird. Hier 
hilft heute auch, dass nahezu flächen-
deckend Ladesäulen-Infrastruktur in 
Niederösterreich vorhanden ist. Es ist 
aber ratsam sich vorab zu überlegen, 
wo man eine Pause von 2 oder 3 Stun-
den zum Aufladen einlegen möchte.

Grundsätzlich zeigen sich die Nut-
zer aber von der 
A n w e n d u n g s -
f r e u n d l i c h k e i t 
der Elektroau-
tos, dem herrli-
chen und leisen 

Fahrvergnügen mit der enormen 
Beschleunigung beeindruckt. Zudem 
kommt der geringe Verbrauch, wel-
cher umgerechnet in Benzin/Diesel 
bei rund 1,5 l/100 km liegt! Die Kos-
ten für das Auto liegen für den Bürger 
bei 40 Cent/Stunde. Die Reservierung 
erfolgt über das Internet und ist sehr 
anwendungsfreundlich. Jedenfalls 
ist es eine gute Alternative zu einem 
eigenen Fahrzeug, wenn man es nicht 
täglich benötigt.

Wer sich für den Verein interessiert 
und ebenfalls teilnehmen möchte, 
kann sich direkt mit unserem Ener-
gieberater Alexander Simader in Ver-
bindung setzen bzw. telefonisch unter 
0676/5295276 einen Termin vereinba-
ren. 

E-Car-Sharing fahrvergnügen.at in Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Verbrennen im Freien
 ist verboten!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Verbren-
nen von Materialien im Freien mit dem Bundesluftrein-
haltegesetz (BLRG), BGBl. I Nr. 77/2010, welches am 
19. August 2010 in Kraft getreten ist, verboten wurde!

Bitte beachten Sie, dass damit auch das Verbrennen von 
nur einer kleinen Menge Grünschnitt verboten wurde!

Ihre Grünschnitte können Sie am Altstoffsammelzentrum 
beim Klärwerk Ebreichsdorf (Mo: 8 - 12 Uhr und 15 - 18 
Uhr), Fr: 8 - 15 Uhr und Sa 8 - 12 Uhr, ausgenommen 
Feiertage) sowie bei den mobilen Grünschnittsammel-
stellen entsorgen.

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Mehr als 75% aller Emissionen 
gingen nach der Katastrophe von 
Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet 
der Republik Weißrussland (Belarus) 
nieder. Die Bewohner der  Repub-
lik Belarus sind nach wie vor einer 
erhöhten  Strahlung ausgesetzt.

Ein Erholungsaufenthalt in unbe-
lasteter Umgebung  bei gesunder 
Ernährung ist besonders  für alle Kin-
der sehr wertvoll.

Seit 1994 werden durch das Pro-
jekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ 
pro Sommer 150-250 Kinder zur Erho-
lung nach Österreich eingeladen. Die 
Kinder zwischen 10 und 14 Jahren 
werden für drei Wochen in Familien 
untergebracht und betreut.

Die Kinder sind erho-
lungsbedürftig, aber nicht 
akut krank. Sie werden 
kranken- und unfallver-
sichert sein. Besonders 
geeignet sind Familien, 
die selbst Kinder im 
genannten Alter haben. 
Aber auch „Großeltern“-
Gastfamilien können sich 
gerne an der Aktion betei-
ligen. Die Kinder sollen in 
der Familie mitleben kön-
nen wie eigene Kinder.

Pro Kind soll von den Gastfamilien 
ein Kostenbeitrag in der Höhe von  
€ 130,-- geleistet werden. Für Spon-
soren, die sich an den Kosten betei-

ligen (z.B. Kostenbeitrag für ein Kind 
bzw. mehrere Kinder), sind alle Betei-
ligten sehr dankbar.

Bitte unterstützen Sie diese Kin-
der! Bitte melden Sie sich!

Tschernobyl ist nicht vorbei! Gastfamilien gesucht für den Sommer 2015

Helfen Sie ganz direkt, 
helfen Sie den Kindern persönlich!

3 Wochen  in Österreich
 bedeuten Erholung

 für Körper und Seele der Kinder

Termine: Sa., 27.06. – So., 19.07.
2015 Sa., 18.07. – So., 09.08.
 Sa., 08.08. – So., 30.08.

Informationen:  Maria Hetzer
02742 9005 15466 
(NÖ Landesjugendreferat)
oder 0676 96 04 275
www.belarus-kinder.net oder
info@belarus-kinder.net
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100 000 Versicherte erhalten die-
ser Tage Post von der NÖ Gebiets-
krankenkasse (NÖGKK). Sie werden 
zur Vorsorgeuntersuchung einge-
laden. Adressaten sind Frauen und 
Männer bis 40 Jahre, die in den letz-
ten drei Jahren diesen wichtigen und 
kostenlosen Gesundheits-Check 
nicht in Anspruch genommen haben. 
Empfohlen wird die Vorsorgeunter-
suchung allerdings allen Menschen. 
Die Untersuchung kann jede in Öster-
reich wohnhafte Person ab 18 Jah-
ren einmal im Jahr bei Ärztinnen und 
Ärzten durchführen lassen, die mit 
der NÖGKK einen Vertrag für Vorsor-
geuntersuchungen haben. Schwer-
punktthema der diesmaligen Aktion ist 
Übergewicht und Adipositas. 

Einmal jährlich zum Gesund-
heits-Check
Die Vorsorgeuntersuchung kann 

Leben retten. Ablauf und Inhalt der 
Vorsorgeuntersuchung wurden von 
Medizinerinnen und Medizinern sowie 
anderen Expertinnen und Experten 

nach dem aktuellen Stand der Wissen-
schaft konzipiert. Die Untersuchung 
deckt alle wichtigen Gesundheitsrisi-
ken ab. Häufige Krebserkrankungen 
können damit frühzeitig erkannt und 
die Risikofaktoren für Herz-Kreis-
lauf- und Stoffwechselerkrankungen 
abgeklärt werden. Altersabhängige 
Zusatzuntersuchungen ergänzen das 
Programm. Genauere Informationen 
zur Vorsorgeuntersuchung sind von 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 
Uhr unter der kostenlosen Serviceline 
0800 501 522 oder im Internet unter 
www.noegkk.at im Bereich „Vorsorge“ 
erhältlich. 

Gesundheitstipp: 2015 widmet 
sich die NÖGKK dem Thema Herz-
gesundheit. In den Service-Centern 
der NÖGKK gibt es in leicht verständ-
licher Sprache die kostenlose Bro-
schüre „Gesund sein! Gesund blei-
ben! Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
vorbeugen“. Sie kann auch unter der 
Telefonnummer 050899-6202 bzw. 
per e-Mail unter gsund@noegkk.at 
bestellt werden. 

NÖGKK: Briefe für Gesundheits-Check 
Gebietskrankenkasse verschickt 100 000 Einladungen zur Vorsorgeuntersuchung

Die neue niederösterreichische 
Homepage „Bildung4you - Der NÖ 
Bildungsatlas“ ist unter der Internet-
adresse www.noe-bildungsatlas.at 
online abrufbar. Es ist die Weiterent-
wicklung der Bildungsplattform www.
bildung4you und soll einen Überblick 
über alle niederösterreichische Bil-
dungseinrichtungen geben. 

Erstmals sind auch alle Kin-
dergärten auf dieser Homepage 
abrufbar. Gedacht ist die neue Seite 
als Serviceeinrichtung für Eltern und 
Kinder. „Bildung ist der wichtigste 
Baustein für die Zukunft unserer Kin-
der und der Grundstein für ihren wei-
teren Lebensweg, den es bestmöglich 
zu unterstützen gilt. Wir wollen allen 
Kindern und Jugendlichen die Chance 
geben, in ihrer Heimat eine optimale 
Bildung und Ausbildung zu erlangen. 
Dazu gehört die Auswahl der richti-
gen Schule. Unser erklärtes Ziel ist 
es, Niederösterreich zur Heimat der 
Talente und zum Land der Patente zu 

machen“, erklärt Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll.

Die neue Bildungshomepage der 
NÖ Landesakademie umfasst insge-
samt 2.382 Bildungseinrichtungen. 
Konkret heißt das: 1.049 Landeskin-
dergärten, 38 private Kindergärten, 
1.080 Pflichtschulen (= Volksschulen, 
Allgemeine Sonderschulen, Neue Mit-
telschulen, Polytechnische Schulen), 
59 allgemeinbildende höhere Schu-
len, 156 berufsbildende Schulen und 
berufsbildende höhere Schulen (HTL, 
Handelsakademien, Handelsschulen, 
Höhere wirtschaftliche Lehranstal-
ten, Fachschulen, Landwirtschaftliche 
Schulen, Sozial- und Kindergartenpä-
dagogikschulen, Krankenpflegeschu-
len, Schulen für Sozialberufe, Werk-
meisterschulen, Berufsschulen). 

„Mit dem NÖ Bildungsatlas ermög-
lichen wir erstmals einen Überblick 
über den gesamten Bildungsschatz 
- vom Kindergarten bis zur höhe-

ren Schule -Niederösterreichs“, so 
Bildungs-Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz.

Zu allen Schultypen sind sowohl 
allgemeine Informationen, als auch 
Details angeführt. Wer genaue Ein-
zelheiten wissen möchte, wird über 
Links direkt auf die Homepage der 
Schule geführt. Bei den Bildungsein-
richtungen sind darüber hinaus auch 
die gesetzlichen, sowie die zusätzli-
chen Schwerpunkte, die die jeweilige 
Schule anbietet, angeführt. Neben 
den Bildungseinrichtungen sind auch 
wesentliche Institutionen und Organi-
sationen, die für das Bildungswesen 
relevant sind, angeführt. Hier wird 
man direkt zu den Homepages der 
jeweiligen Organisation weitergeleitet. 
„Die NÖ Landesakademie entwickelt 
dieses Service laufend weiter und 
ist auch für die Aktualität der Seite 
zuständig“, erläutert der Geschäfts-
führer der NÖ Landesakademie, Dr. 
Christian Milota, das neue Projekt.

NÖ Bildungsatlas ist online 
2.382 NÖ Bildungseinrichtungen vom Kindergarten bis zur höheren Schule
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Die NÖ Energie- und Umweltagen-
tur NÖ (eNu) bietet in Kooperation mit 
akkreditierten niederösterreichischen 
Laboren umfassende Trinkwasserun-
tersuchungen für Hausbrunnen- und 
Quellenbesitzer an. Dieses Angebot 
richtet sich an alle Haushalte in Nie-
derösterreich, die nicht an die öffent-
liche Wasserversorgung angeschlos-
sen sind.

 Wer die Trinkwasserqualität sei-
nes Hausbrunnes testen lassen 
möchte, kann sich zur Wasserunter-
suchung bei der Energie- und Umwel-
tagentur NÖ unter der Telefonnummer

02822/537 69 anmelden.

Termine werden ab Ende 
März laufend angeboten und 
sind auf der Webseite unter 
www.enu.at/wie-gut-ist-ihr-trinkwasser 
zu finden. Dabei bietet die Energie- 
und Umweltagentur NÖ chemisch-
bakteriologische Untersuchungen 
sowie bakteriologische Untersuchun-
gen inklusive Nitrat- und Nitrit-Mes-
sungen an. Für Gemeinden gibt es 
noch ein besonderes Angebot: bei 
mehr als fünf Probenahmen in einer 
Gemeinde an einem Termin wird eine 
Ermäßigung von 10 % der Kosten 
gewährt.

Trinkwasser ist ein wichtiges 
Lebensmittel und muss in ausreichen-
der Menge und bestmöglicher Qualität 
zur Verfügung stehen. „Trinkwasser 
kann aber auch durch chemische oder 
hygienische Verunreinigungen unge-
nießbar werden und im schlimmsten 
Fall sogar die Gesundheit gefährden. 
Deshalb sind regelmäßige Untersu-
chungen der Qualität, vor allem für 
private Hausbrunnenbesitzer, wich-
tig“, weiß Mag. Franz Maier, Leiter 
des Bereichs „Natur & Ressourcen“ 
der Energie- und Umweltagentur NÖ.

Im Angebot enthalten sind die 
Probeentnahme vor Ort inklusive 
Besichtigung des Wasserspenders, 
die Laboruntersuchung, umfang-
reiches Informationsmaterial sowie 
eine ausführliche Beratung. Die Pro-
beentnahme erfolgt durch geschulte 
Labormitarbeiter, die vor Ort auch den 

baulichen Zustand 
der Wasserver-
s o r g u n g s a n l a g e 
dokumentieren und 
Tipps zur Sanierung 
geben. Dieser Orts-
befund ist für eine 
seriöse Interpreta-
tion der Laborergeb-
nisse und eine fach-
gerechte Beratung 
notwendig. Nach-
dem die Laborer-
gebnisse vorliegen, stehen die Exper-
tinnen und Experten der Energie- und 
Umweltberatung NÖ für ausführliche 
Beratungen zur Verfügung und hel-
fen den Brunnenbesitzern mit ihrem 
Know-how.

Nähere Informationen: Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ, Mag. 
(FH) Christine Sitter-Penz, Telefon 

02742/219 19-137, christine.sitter-
penz@enu.at, www.enu.at/wie-gut-
ist-ihr-trinkwasser.

Trinkwasseruntersuchung für Privathaushalte Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Angebot der Energie- und Umweltagentur NÖ im April

Trinkwasseruntersuchung
im Industrieviertel

Donnerstag, 30.04.2015

Kosten € 180,-- inkl. Ust. pro Probe

Auszug aus dem NÖ Wasserleitungsanschlussgesetz 1978

Prinzipiell gilt im Versorgungsbereich eines gemeinnützigen öffentlichen Wasserver-
sorgungsunternehmens für Gebäude mit Aufenthaltsräumen Anschlusszwang an die 
Wasserleitung. Unter bestimmten Voraussetzungen (primär Vorhandensein einer eige-
ne Wasserversorgungsanlage) kann eine Ausnahme von diesem Wasserleitungsan-
schlusszwang beantragt und von der Gemeinde bescheidmäßig festgestellt werden.

In diesem Fall hat der Liegenschaftseigentümer auf seine Kosten den Nachweis 
(Befund) zu erbringen, dass die Benutzung seiner Wasserversorgungsanlage die 
Gesundheit nicht gefährden kann. Dieser Befund ist auch weiterhin alle 5 Jahre 
der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. Entspricht das Wasser nicht mehr den 
gesundheitlichen Anforderungen und können diese auch nicht kurzfristig behoben 
werden, hat die Gemeinde die Auflassung der eigenen Wasserversorgungsanlage 
mit Bescheid zu treffen. Weitere Auskünfte erhalten Sie auch im Bauamt der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf.
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Letztes Jahr wurde in Ebreichsdorf 
bereits das Projekt „Kochen im Wan-
del der Zeit“ sehr erfolgreich durch-
geführt. Der Stadterneuerungsver-
ein Ebreichsdorf, die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, der Dorferneuerungs-
verein Weigelsdorf und die Poly-
technische Schule an der NNÖMS 
Ebreichsdorf hatten im Herbst eine 
neue Idee zu diesem Thema. Das 
Projekt „Kochen der Kulturen – wie 
essen wir, wie leben wir“ wurde im 
Oktober 2014 beim Ideenwettbewerb 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
eingereicht und tatsächlich auch aus-
gezeichnet!

Das Projekt „Kochen der Kultu-
ren“ soll nun auch im landesweiten 
Projekt „Lebensmittel im Wandel der 
Zeit“ eingebettet sein, welches vom 
Referat Generationen – SeniorInnen 
des Landes Niederösterreich und der 
NÖ.Regional.GmbH im Rahmen der 
Landesaktion NÖ Dorf- und Stadter-
neuerung durchgeführt wird. Da es 
in Ebreichsdorf Angehörige von über 
100 verschiedenen Nationalitäten 
gibt, möchten die Projektträger ein 
aufeinander Zugehen in Form eines 
Grundbedürfnisses, nämlich des 
Essens und Trinkens, aufbereiten.

Im Sommersemester 2015 sollen 
insgesamt vier Kochworkshops an 
der Polytechnischen Schule an der 
NNÖMS Ebreichsdorf stattfinden, die 
über die Vielfalt ihrer SchülerInnen 
auch Zugang zu den Eltern hat. 

Auch durch das Einladen von Refe-
renten sollen die verschiedenen Kul-
turkreise vorgestellt und Gebräuche 
und Sitten anhand der verschiedenen 
Feste und Feierlichkeiten herausge-
arbeitet werden. So soll ein breiteres 
Verständnis füreinander und mehr 
Respekt im gemeinsamen Umgang 
miteinander erreicht werden.

Durch die Dorf- und Stadterneu-
erungsvereine und die Mithilfe der 
Gemeinde ist auch ein Generationen-
dialog gewährleistet.

Dieses Projekt soll nicht nur ein 
sogenanntes Versuchsprojekt sein, 
sondern sich im Endeffekt zu einer 
Einrichtung des Alltags entwickeln, 
um einen positiven und respektvollen 
Umgang in der Gemeinde weiter zu 
fördern.

Rückfragehinweis:
NÖ.Regional.GmbH
Mag.a Dagmar Schober
dagmar.schober@noeregional.at
M: 0676 88 591 241

BÜRGERINFORMATION

Sicher mit dem eigenen Fahrzeug in den Urlaub starten!
Für viele von uns ist es bald wieder soweit: Dann heißt es Kof-
fer packen und voller Freude in den Urlaub starten.

Unbedingt ins Gepäck kommen sollte: 
Der „Europäische Unfallbericht“. Bei einem Unfall ist das das 
anerkannte Dokument, damit beide Unfallteilnehmer den 
Unfall in einfacher Form dokumentieren und einen Schaden 
ihrer Versicherung melden können.

Die „Grüne Karte“  ist eine internationale Versicherungskarte, 
die im Ausland als Nachweis für eine vorhandene Kfz-Haft-
pflichtversicherung dient. 

Die Warnweste ist zwar kein Dokument, aber trotzdem in vie-
len Ländern vorgeschrieben.

Ist das Pickerl abge-
laufen? Wenn die 
Pickerl-Überprüfung 
mehr als 4 Monate 
überfällig ist, setzen 
Sie sich dem Risiko von Strafen aus und riskieren außerdem 
technische Probleme mit Ihrem Auto.

Lassen Sie sich Zeit beim Einpacken! Kontrollieren Sie, dass 
keinerlei Gepäck zum gefährlichen Geschoss mutieren kann.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen 
Versicherungsmaklern.

Startklar!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Stadtführungen 2015 in Ebreichsdorf  
Margret Widhalm für die Stadterneuerung
Ebreichsdorf

Aufgrund des großen Interesses am Thema  
„Was für ein Dorf ist Ebreichsdorf?“ bieten wir 
auch 2015 wieder Stadtgeschichten zur Innenstadt an. Die 1-stündige 
Führung startet an den Markttagen am Marktplatzl um 10.00 Uhr. 
Der 1. Teil führt durch den südöstlichen Teil der Innenstadt, also Vorstadtl 
– Kirche – Kaisereiche – Klafterplatz. Im 2. Teil nehmen wir den Westteil 
unter die Lupe: Rosenkranzkapelle – Schloss – Thorntonhaus - Rathaus. 

Termine: 
Sa, 4.04.2015 – 1. Teil Innenstadtführung, Treffpunkt 10.00 Uhr Marktplatzl
Sa, 2.05.2015 – 2. Teil Innenstadtführung, Treffpunkt 10.00 Uhr Marktplatzl
Sa, 6.06.2015 – 1. Teil Innenstadtführung, Treffpunkt 10.00 Uhr Marktplatzl
Sa, 4.07.2015 – 2. Teil Innenstadtführung, Treffpunkt 10.00 Uhr Marktplatzl
Sa, 5.09.2015 – 1. Teil Innenstadtführung, Treffpunkt 10.00 Uhr Marktplatzl
Sa, 3.10.2015 – 2. Teil Innenstadtführung, Treffpunkt 10.00 Uhr Marktplatzl

Die Stadterneuerung Ebreichsdorf freut sich über Ihr Kommen!
Sie haben Freunde oder Verwandte zu Besuch und wollen mit ihnen durch 
Ebreichsdorf schlendern? Termine für Gruppenführungen nach telefoni-
scher Vereinbarung mit Fr. Widhalm 0676/88 77 51 71

Projekt „Kochen der Kulturen“ - Wie essen wir, wie feiern wir? 



Gemeindezeitung Nr. 4 / April 2015 - Seite 15  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 4.-5. April Apotheke Gramatneusiedl
 6. April Apotheke Teesdorf
 11.-12. April Apotheke Unterwaltersdorf
 18.-19. April Apotheke Ebreichsdorf
 25.-26. April Apotheke Ebenfurth
 1. Mai Apotheke Pottendorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

4.-6.
April

Dr. Käsmayer Brigitte, Theresi-
engasse 5/1, 2500 Baden,
(02252) 45375

11.-12.
April

DDr. Vormwald Elisabeth Chris-
tine, Grabengasse 12/6, Baden, 
(02252) 48629

18.-19.
April

Dr. med. dent. Swiatek Caroline, 
Hauptstraße 17/2/1, Oberwal-
tersdorf, (02253) 20 199 

25.-26.
April

Dr. Kunz Christian, Bahnstraße 
6, Ebreichsdorf (02254) 72234

28.-29. 
März

Dr. Hausenberger Karl, Schöffel-
platz 3, Mödling, (02236) 23335 

1.-3.
Mai

Dr. Markis Alexander, Kirchen-
gasse 1a/2/11, Trumau  
(02253) 7150
 

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 4.-5. Apr  Pottendorf
 6. Apr Ebreichsdorf    
 11.-12. Apr Ebreichsdorf
 18.-19. Apr Pottendorf
 25.-26. Apr Ebreichsdorf    
 30. Apr-1. Mai Pottendorf 

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 5.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare  
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.000 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh
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TERMINKALENDER

Mittwoch, 1.4.

Osterlamm beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf vom 1.4. bis 6.4. Bitte um Vorbestel-
lung unter 0676/7342751 oder 73805. 

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 15.4.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Seniorentreffen Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 2.4. (Gründonnerstag)

Letztes Abendmahl und Anbetung 18.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf
Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 19.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschl. Ölbergandacht
Abendmahlgedächtnis 19.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf; Übertragung des Allerheiligs-
ten in die Barbarakapelle, Andacht.

ASK Ebreichsdorf - SC Mannsdorf 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserve 18.00 Uhr

Jugendgottesdienst zur Feier des Letzten Abend-
mahls und Ölbergandacht 21.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Freitag, 3.4. (Karfreitag)

Ratschenkinder sind unterwegs 9.00 bis 12.00 Uhr
Kreuzweg Pfarrkirche Ebreichsdorf 14.30 Uhr
Karfreitagsliturgie 15.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf; 14.30 Uhr Beichtgelegenheit
Jugendkreuzweg Pfarre Ebreichsdorf 17.00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi 18.00 Uhr
und hl. Grab-Anbetung in der Pfarrkirche Weigelsdorf
Karfreitagsliturgie mit Grablegung 19.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Samstag, 4.4. (Karsamstag)

Ratschenkinder sind unterwegs 9.00 bis 12.00 Uhr

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte

Stadtführungen in Ebreichsdorf 10.00 Uhr
Treffpunkt Marktplatzl; 1. Teil Innenstadtführung mit 
der Stadterneuerung Ebreichsdorf

Anbetung beim Hl. Grab 10.00 bis 16.00 Uhr
Auferstehungsfeier für Kinder 16.00 Uhr
Auferstehungsfeier 20.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf
Jugendgebet zum Karsamstag 14.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf

SC Moosbrunn - ASV Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Sportplatz Moosbrunn; Reserven 13.00 Uhr

Osternachtfeier Pfarre Weigelsdorf 20.00 Uhr

Sonntag, 5.4. (Ostersonntag)

Osternachtfeier mit Osterfrühstück 5.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; 10.00h Festmesse, anschl. 
Agape und Ostereiersuche für Kinder im Pfarrgarten

Osterhochamt mit Speisenweihe, Ostereiersuchen 
für Kinder in der Pfarre Weigelsdorf 8.45 Uhr

Osterfestgottesdienst mit Speisensegnung in der 
Pfarrkirche Unterwaltersdorf 9.30 Uhr

Oster-Schmankerln Brunch 11.30 bis 14.30 Uhr
Restaurant Albatros Ebreichsdorf; All you can eat! 
Buffet. Auch am Ostermontag.

Moosbrunn - ASV Unterwaltersdorf 16.30 Uhr
Sportplatz Moosbrunn; Reserven 14.30 Uhr

Montag, 6.4. (Ostermontag)

Gottesdienst Kirche Schranawand 8.00 Uhr
Gottesdienst Kirche Unterwaltersdorf 9.30 Uhr
Hl. Messe Ebreichsdorf 10.00 Uhr

Ostereiersuchen 15.00 bis 16.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Natur- und Kinderfreunde 

ASK Marienthal - ASK Ebreichsdorf 15.30 Uhr
Sportplatz Marienthal; Admiralmeistercup 3. Runde

Briefmarken Vereinstreffen ab 17.00 Uhr
Der BSV Ebreichsdorf trifft sich in der Musikschule 
Unterwaltersdorf zur monatlichen Tauschbörse. Aus-
künfte unter 0699 13000584. 

Dienstag, 7.4.

Kostenlose Rechtsberatung 14.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 2, Weigelsdorf; Im Rahmen der „Ersten 
Anwaltlichen Auskunft“ durch Mag. Johannes Zach, 
Telefon: 02254/72829

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf ab 19.00 Uhr
GH Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 8.4.

Kostenlose Rechtsberatung 15.00-19.00 Uhr
Hauptplatz 13 (ehemaliges Bezirksgericht); In Koope-
ration mit Rechtsanwältin Mag. Katharina Braun

Donnerstag, 9.4.

Klecks-Werkstatt im EKiZ 15.00 bis 16.30 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, immer donnerstags ab 9. 
April, für Kinder ab 2,5 Jahre.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Unterwaltersdorf

Freitag, 10.4.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Jahresversammlung Kameradschaftsbund Wei-
gelsdorf im Vereinslokal Reiner-Willner 19.00 Uhr

Freitag, 10.4.

SV Waidhofen/Thaya - ASK Ebreichsdorf 19.30 Uhr
Birkenstadion Waidhofen/Thaya; Reserve 17.30 Uhr

Samstag, 11.4.

Brasilianisch Essen beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf am 11.4. und 25.4. Nur gegen Vorbe-
stellung unter 0676/7342751 oder 73805.

ASV Unterwaltersdorf - SV Zwölfaxing 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserve 14.30 Uhr

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 7,60. Reservierung: (02254) 72363.

Scheunen-Rock mit T-NG 21.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Zutritt ab 16 
Jahren - Lichtbildausweiskontrolle, Eintritt: € 8,--

Sonntag, 12.4.

Jahrmarkt Hauptplatz Unterwaltersdorf 8.00 Uhr

Wort-Gottes-Dienst für Kinder 10.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Dienstag, 14.4.

Mediaprint - Rundfahrt „Modernes Wien“  9.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Besuch Mediaprint mit 
Führung - Mittagessen - Rundfahrt „Modernes Wien“ 
mit Hauptkläranlage - Heurigen. Preis/P. € 18,-- (Bus). 
Anmeldung bei Fr. Friederike Brenner, (02254) 75448

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung 
Weigelsdorf 18.30 Uhr
Amtshaus Weigelsdorf; Anschließend Gartenvortrag 
von DI Werner Gamerith: Naturgarten. Der sanfte 
Weg zum Gartenglück.“, Eintritt frei, Buffet.

Mittwoch, 15.4.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Sitzung des Pfarrgemeinderates 19.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Donnerstag, 16.4.

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung 
Unterwaltersdorf im GH Waltersdorferhof 19.00 Uhr

Freitag, 17.4.

Kasperltheater im EKiZ 16.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf

Mode & Wein 19.30 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Modeschau Weltladen
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Freitag, 10.4.

SV Waidhofen/Thaya - ASK Ebreichsdorf 19.30 Uhr
Birkenstadion Waidhofen/Thaya; Reserve 17.30 Uhr

Samstag, 11.4.

Brasilianisch Essen beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf am 11.4. und 25.4. Nur gegen Vorbe-
stellung unter 0676/7342751 oder 73805.

ASV Unterwaltersdorf - SV Zwölfaxing 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserve 14.30 Uhr

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 7,60. Reservierung: (02254) 72363.

Scheunen-Rock mit T-NG 21.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Zutritt ab 16 
Jahren - Lichtbildausweiskontrolle, Eintritt: € 8,--

Sonntag, 12.4.

Jahrmarkt Hauptplatz Unterwaltersdorf 8.00 Uhr

Wort-Gottes-Dienst für Kinder 10.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Dienstag, 14.4.

Mediaprint - Rundfahrt „Modernes Wien“  9.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Besuch Mediaprint mit 
Führung - Mittagessen - Rundfahrt „Modernes Wien“ 
mit Hauptkläranlage - Heurigen. Preis/P. € 18,-- (Bus). 
Anmeldung bei Fr. Friederike Brenner, (02254) 75448

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung 
Weigelsdorf 18.30 Uhr
Amtshaus Weigelsdorf; Anschließend Gartenvortrag 
von DI Werner Gamerith: Naturgarten. Der sanfte 
Weg zum Gartenglück.“, Eintritt frei, Buffet.

Mittwoch, 15.4.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Sitzung des Pfarrgemeinderates 19.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Donnerstag, 16.4.

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung 
Unterwaltersdorf im GH Waltersdorferhof 19.00 Uhr

Freitag, 17.4.

Kasperltheater im EKiZ 16.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf

Mode & Wein 19.30 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Modeschau Weltladen

Samstag, 18.4.

Erstkommunion Ebreichsdorf (1.Gruppe) 10.30 Uhr

Papa-Kind Frühstück im EKiZ 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, Freie Spende!

Tag der offenen Tür Schulwerkstatt 10-14 Uhr
„Schul-Werkstatt“, Wienerstraße 25a, Ebreichsdorf

SK Breitenfurt - ASV Unterwaltersdorf 16.30 Uhr
Sportplatz Breitenfurt; Reserven 14.30 Uhr

Dakoa Scheunensession Spezial 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; After Concert 
Dancefloor, Bar, Snacks. www.dakoa.at

Sonntag, 19.4.

Briefmarken - Großtauschtag 9.00 bis 14.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; mit Philatelietag der österr. 
Post AG; Veranstalter BSV Ebreichsdorf

Erstkommunion Ebreichsdorf (2.Gruppe) 10.00 Uhr

SV Würmla - ASK Ebreichsdorf 16.30 Uhr
Sportplatz Würmla; Reserve 14.30 Uhr

Montag, 20.4.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 21.4.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 18.30 Uhr
Pfarrhof Ebreichsdorf

Freitag, 24.4.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - Obergrafendorf 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserve 17.30 Uhr

Samstag, 25.4.

Unterwaltersdorfer Dorf-Flohmarkt 9.00-13.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf

Tag der offenen Tür 9.30 bis 12.00 Uhr
Don Bosco-Gymnasium Unterwaltersdorf

Markusprozession und Floriani-Messe der FF 
Schranawand, Kirche Schranawand 18.00 Uhr

Festkonzert Musikverein Ebreichsdorf 19.00 Uhr
FF Scheune Unterwaltersdorf; Eintritt: Freie Spende!

Sonntag, 26.4.

Familienmesse Pfarre Weigelsdorf 8,45 Uhr
anschließend Markusprozession und Pfarrkaffee

Museumseröffnung - Heimatmuseum 15.00 Uhr
„Wasser in unserer Stadtgemeinde - Flüsse-Bäche-
Gewässer“; Im ehemaligen Bahnhof Unterwaltersdorf

Sonntag, 26.4.

ASV Unterwaltersdorf - SC Ebergassing 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserve 14.30 Uhr

Dienstag, 28.4.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Frühlingsklänge 2015 19.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; Klassik Kirche Konzertzyk-
lus: Liederabend mit Karl Heinz Wöss. Freie Spende!

Mittwoch, 29.4.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Klassik-Kirche Benefizkonzert 19.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; mit Florian Krumpöck

Donnerstag, 30.4.

Maibaumaufstellen Unterwaltersdorf 18.00 Uhr
Hauptplatz; Für leibliches Wohl sorgt die SPÖ

ASK Ebreichsdorf - SV Langenrohr 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserve 18.00 Uhr

Freitag, 1.5.

Maibaumaufstellen 10.00 Uhr
Hauptplatz Ebreichsdorf; mit dem Musikverein und 
dem Team der SPÖ Ebreichsdorf

Samstag, 2.5.

Stadtführungen in Ebreichsdorf 10.00 Uhr
Treffpunkt Marktplatzl; 2. Teil Innenstadtführung mit 
der Stadterneuerung Ebreichsdorf

Sonntag, 3.5.

Wasser in unserer Stadtgemeinde 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung „Flüsse-Bäche-Gewässer“ im Hei-
matmuseum im ehem. Bahnhof in Unterwaltersdorf

Familienmesse und Pfarrcafe 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Frühlingswanderung mit der Dorf- und Stadterneue-
rung - Fischa Wandern, Fischer Schlingen 14.00 Uhr
Treffpunkt 13.00 Uhr Heimatmuseum.

SC Zwettl - ASK Ebreichsdorf 16.30 Uhr
Sportanlage Edelhof/Zwettl; Reserve 14.30 Uhr

ASV Unterwaltersdorf - SC Münchendorf 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserve 14.30 Uhr

Dienstag, 5.5.

Waldviertler Schuhwerkstatt - Fischleder  7.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Litschau zur 
Fischleder Manufaktur - Mittagessen in Schrems - 
Waldviertler Schuhwerkstatt. Preise/P.: € 22,-- (Bus), 
€ 3,-- (Yupitaze), € 6,-- (Vortrag Schuhwerkstatt). 
Anmeldung bei Fr. Friederike Brenner, (02254) 75448

www.ebreichsdorf.gv.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Fortgeschrittene
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Lerch, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf und jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

L.n.B Motion: 
Dehnungs- u. Kräftigungen für Damen und Herren
Jeden Montag von 9.30-11.00 Uhr und von 18.30-20.00 Uhr,
Donnerstags von 18.30-19.30 Uhr, Freitags von 9.30-10.30 Uhr 
Wir machen gezielte Übungen, die unseren Körper helfen, 
schmerzfrei zu bleiben. Intensive Dehnungs- und Kräftigungs-
übungen stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Info M. Grasser 0676/6233908. www.Liebscher-Bracht.com

ÄLTERE GENERATION
Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf
Jeden 3. Montag im Monat von 14.30 - 16.30 Uhr

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf.
Interessierte am Mitmachen jederzeit herzlich willkommen! 
Auskunft: Obfrau Gabriele Kammerhofer, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr, FF-Haus Ebreichsdorf. 
Info bei Jugendführer LM Gerald KLEM 0664/ 88 44 7225 oder 
jugend@ffebreichsdorf.at.

Jugendstunden der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr im FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: Jugendbetreuer Roland Maly: 0676/36 95 790, 
www.ffuw.at/jugend. 

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 0660 / 
5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at.

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf 
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.30 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at oder 
kanzlei@pfarre-uw.at oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre) DI 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  MO 17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.)  FR 17.30-19.00 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.) FR 19.30-21.00 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.)  DO 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! Im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf.
Jeden Dienstag von 18-21 Uhr, Info: Volker 0664/8236228, 
volker@menschen-leben.at, www.jugendarbeit.at,  
Facebook: Jugend Arbeit Mobil

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 3493193) oder 
michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Boulder-Treff zum betreuten Klettern der Naturfreunde
im neuen Sportzentrum der Stadtgemeinde
Montags 18.00-19.00 Uhr für alle Interessenten,
Freitags 17.00-18.00 Uhr für Kinder von 4-9 Jahren und 
18.00-19.00 Uhr für Jugendliche ab 10 Jahren und Erwachsene.
Mehr Info: http://weigelsdorf.naturfreunde.at oder Erika Hierwek, 
Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden Sonn- und Feiertag 10.00 Uhr Gottesdienst (Ausnahmen: 
Juli und August) und jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir 
um geistliche Berufe (18.30 Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe)
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
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FREIZEIT

Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Info: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. Montag im Monat (außer Sommerferien) ab 17.00 Uhr 
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1. Info: KR 
Wolfgang Pollak 0669/13000 584.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 

Besuchen Sie unsere Kino Homepage: www.kino-gym-
uw.at. Info auch auf der Anschlagtafel am Rathausplatz, 
Ebreichsdorf, Kino-Telefon: 02254/723 13 DW 21. Stu-
dienheim Maria Hilf, Don Bosco-Straße 20, 2442 Un-
terwaltersdorf, E-Mail: studienheim.uw@donbosco.at 

HUNDESCHULEN
Haunis Dog Sport Center Ebreichsdorf
Trumauer Weg 1, 0664 / 5008236, www.haunis-dsc.at

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 10 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 10.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

E I N L A D U N G
Donnerstag, den 7. 5. 2015: 

Gläserne Burg im Kuchlerhaus
Unser Besuch gilt dem Kuchlerhaus. Nach einem kleinen 
Mittagsimbiss beginnt die Führung durch die gläserne Burg. 
Anschließend wird uns an eine Travestie – Show erfreuen. In 
der Pause wird Kaffee und Kuchen serviert.

Treffpunkt vor dem Kuchlerhaus: 11.30 Uhr
Preis: € 29,- (kleiner Mittags-Snak, Führung, Kaffee und Ku-
chen, Show)

ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 7.4.2015 ERBETEN !!

ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
 Weigelsdorf
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Die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse besuchten Ende Februar 
mit ihrer Lehrerin Sabine Hubmann 
und Herrn Lehrer Franz Neuhold das 
EVN Kraftwerk Theiß, um dort eine 
„energiegeladene“ Lesenacht zu ver-
bringen. 

Zu Beginn hatten die Kinder Zeit, 
im Info Center zu spielen, am Ener-
giefahrrad ihre Muskelkraft zu trai-
nieren und die Kraftwerkshäschen zu 
streicheln. Nach einem Abendessen 
lasen alle aus einem mitgebrachten 
Buch vor. Auch der Organisator der 
Lesenacht stellte ein Kinderbuch vor.

Danach folgte ein nächtlicher 
Rundgang durch das Kraftwerksge-
lände, anschließend gab es  als High-
light noch eine Mitternachtsdisco. 

Nach dem Frühstück am nächs-
ten Tag hieß es dann „lernen“. Beim 
Vortrag staunte das Info Center-Team 
über das bereits vorhandene Wissen 
der Schülerinnen und Schüler. Die 
Kinder erfuhren aber auch noch viel 
Neues über Energie, Energiewende, 

richtigen Umgang mit Energie und 
wie Kraftwerke aussehen und funkti-
onieren. Eine interessante Erfahrung 
machten die Kinder auch damit, wie 
viel Muskelkraft erforderlich ist, kleine 
Modellautos über eine Rennstrecke 
zu jagen.

Beim anschließenden Rundgang 
durch das Kraftwerk gab es viel zu 

sehen und zu „begreifen“. Danach 
konnten die Schülerinnen und Schüler 
bei einem Quiz Bücher für die Schulbi-
bliothek gewinnen, und als Abschluss 
gab es vor der Heimfahrt noch eine 
kleine Jause.  

Diese besondere Lesenacht wird 
den Kindern wohl noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.

Energiegeladene Lesenacht der Volksschule Weigelsdorf VS Weigelsdorf

Am Faschingdienstag fand in der 
Don Bosco-Halle die traditionelle 
Maskenprämierung unter der ausge-
zeichneten Leitung und Organisation 
von Frau Prof. Gabriele Schwartz  
statt. Souverän durch das Programm 
führten Maximilian Preslmayer und 

Raphael Dillmann 8R, 
für den reibungslosen 
Ablauf die Technik betref-
fend, zeichnete Michael 
Hofreither, ebenfalls 8R, 
verantwortlich. 

Die Halle war zwar 
nicht bis auf den letzten 
Platz gefüllt, der ausge-
lassenen Stimmung tat 
dies aber bestimmt kei-
nen Abbruch.

Für die fachkundige 
Jury, bestehend aus 
Lehrer– und Schülervertretern, war es 
aufgrund der vielen herausragenden 
Beiträge nicht einfach, eine Wertung 
abzugeben. Die ersten Plätze wurden 
mit Preisen prämiert.

Gruppenwertung:
Platz 3 erreichte die 3D mit einer 
trachtigen Interpretation von „Rock 
me“, auf
Platz 2 überzeugte die 4B  mit ihrem 
kreativen „Medley“ und
Platz 1 ergatterte die 4A mit einem 
unkonventionellen „Jahresrück-
blick“.

Einzelwertung:
Platz 3 ging an Sebastian Seidl, 1B 
für seine überzeugende Luftgitarren-
darstellung von AC/DC.
Platz 2 ging an Tina Zezula, 1B für 
ihre originelle Interpretation von Star 
Wars.
Platz 1 ging an Nadine Brunner, 5A 
mit ihrem stimmigen Frühlingsgedicht.

Dies war der Höhepunkt des heu-
rigen Faschings im Don Bosco Gym-
nasium.

Fasching 2015 im Don Bosco Gymnasium Don Bosco Gymnasium
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Professionelles Fußballtraining mit dem FC Admira Wacker Mödling
Auch heuer durften die Schüler 

der VS Ebreichsdorf wieder in den 
Genuss eines professionellen Fuß-
balltrainings kommen. An drei Tagen 
waren die Bundesligaspieler des FC 
Admira Wacker Mödling zu Besuch. 
Jede Klasse wurde eine Stunde lang 
von Patrick Wessely, Benjamin Suli-
mani, Christoph Schößwendtner, 
Thomas Weber und einigen ande-
ren Admira Wacker Spielern betreut. 
Neben einem gemeinsamen Aufwär-
men gab es auch einige Übungen 
mit dem Fußball. Highlight war, wie 
schon letztes Jahr, ein gemeinsames 
Fußballmatch: Klasse vs. Bundesliga-
spieler. Die Schüler waren mit Freude 
und Eifer dabei. Vor allem die vielen 
fußballbegeisterten Schüler kamen in 
diesen Stunden auf ihre Kosten. Zum 
Abschluss wurden Autogrammkarten 

verteilt und Fotos gemacht. Außer-
dem erhielt jedes Kind ein T-Shirt und 
eine Eintrittskarte ins Stadion für das 
Heimspiel des FC Admira Wacker 
Mödling gegen den SV Scholz Grödig.

Die VS Ebreichsdorf bedankt sich 
bei allen Spielern des FC Admira 
Wacker Mödling für diese abwechs-
lungsreichen Fußballstunden. 

 Das Team der VS Ebreichsdorf

Wellness im Kindergarten Mag. Monika Pfleger

„Das ist wie im Schwimmbad“, 
meinten Layla und Samia, nach-
dem sie ausgiebig die Cremerut-
sche ausprobiert hatten. Ende 
Februar startete die erste von 
drei Einheiten zur sensorischen 
Wahrnehmungsförderung im NÖ 
- Landeskindergarten Weigels-
dorf. Innerhalb eines gesicherten 
Rahmens hatten die Kinder die 
Möglichkeit, auf einer Fläche  mit 
Bodylotion besprühten Matten 

zu rutschen, aufzu-
stehen, wieder hinzufallen, sich ganz 
bewusst zu spüren und sich somit 
intensiv mit ihrem Körper auseinan-
derzusetzen. Einige Kinder nutzten 
auch das Angebot, um ihren Körper 
mit einer Lotion einzucremen und ihn 
auf diese Weise wahrzunehmen.

Am Ende dieses Angebotes haben 
es die Kinder genossen im „Wellness-
bereich“ zur Ruhe zu kommen oder 
eine Fußmassage zu genießen.

Im Jänner und Februar waren die ersten Klassen 
und die Vorschulklasse gemeinsam in Eisenstadt 
Eislaufen. Die Schüler haben sich schnell am Eis 
zurechtgefunden. Neben wichtigen Grundübungen, 
wie das richtige Aufstehen und das Bremsen, wurden 
auch einige Geschicklichkeitsübungen durchgeführt. 
Die Schüler konnten einen Slalomparcours durch-
fahren oder beim Fahren Bälle fangen und werfen. 
Außerdem konnten sie unter Seilen hindurch fahren 
oder hoben verschiedene Dinge vom Eis auf und 
warfen diese dann in eine Box. So wurden die Schü-
ler sicher am Eis und flitzen in der letzten Einheit 
begeistert am Eislaufplatz umher. Sowohl beim An- 
und Ausziehen, als auch auf dem Eis konnten wir uns 
auf die Hilfe unserer engagierten Eltern verlassen.

Die gemeinsamen Ausflüge machten viel Spaß 
und werden nächstes Schuljahr in ähnlicher Weise 
bestimmt wiederholt.

Eislaufen mit Geschicklichkeitsübungen Marion Lessig, Gabriele Linhartmayer, Karin Sattler & Sabine Steffl
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Rund ums Wasser dreht sich 
alles im angelaufenen Semester in 
der Privatschule „Schul-Werkstatt“. 
Viele themenspezifische Projekte fin-
den wie üblich wieder außerhalb der 
Schulräumlichkeiten statt. So bewe-
gen sich die Kinder nicht nur auf den 
Spuren des Dritten Mannes durch 

das Wiener Kanalsystem, son-
dern werden auch das Haus 
des Meeres, die St. Pöltener 
Landesausstellung und einen 
Wasser-Workshop in der 
Albertina besuchen. Weiters 
finden auch Expeditionen in die 
Lobau und nach Podersdorf 
statt. In der Schule werden die 
Kids das Thema in einzelnen 
Projektmappen quer durch die 
Unterrichtsfächer aufarbeiten. 
Abgerundet wird das heurige 
Schuljahr mit einem Sportfest 
und einem Sommerfest.

Ihre schauspielerischen 
Fähigkeiten konnten einige 
der „Schul-Werkstatt“-Kids 
im März bei einer Aufführung 
des Musicals „Die Konfe-
renz der Tiere“ mit Bravour 
unter Beweis stellen. Knapp 

fünf Monate lang wurden sie dazu 
von einem professionellen Team der 
Musicalschule „Teatro“ begleitet. Für 
diesen Workshop war es uns auch 
gelungen, einige externe Theater-
begeisterte Kinder zum Mitmachen zu 
motivieren.

Der nächste Tag der offenen Tür 

findet übrigens am Samstag, den 
18. April, von 10 bis 14 Uhr in den 
Räumlichkeiten der „Schul-Werkstatt“ 
Ebreichsdorf, Wiener Straße 25a, 
statt. Alle Interessierten sind wieder 
herzlich willkommen, in das reform-
pädagogische Konzept einzutauchen. 
Freie Schulplätze für das Schuljahr 
2015/16 gibt es nur noch ganz wenige.

Die Welt des Wassers Alexandra Grass

Wintersportwoche der NNÖMS Ebreichsdorf DDipl.-Päd. Wolfgang Benesch

Von 1. – 6. März waren 65 Schü-
lerInnen der NNÖMS Ebreichsdorf zu 
Gast im Hotel Freunde der Natur in 
Spital am Pyhrn in Oberösterreich.

Schilauf alpin, Snowboarding und 
Alternativsportarten wie Schilanglauf, 
Klettern, Schneeschuhwandern oder 
Orientieren im Gelände standen zur 
Wahl. Vom Anfänger bis zum Profi 
waren alle vertreten und bewiesen ihr 

Können auch in 
einem Abschluss-
rennen und in wei-
teren Vergleichs-
kämpfen. Das 
Wetter war nicht 
ideal, dafür waren 
die Schneebedin-
gungen optimal.

Ergänzt wurde 
das Programm 
durch eine Win-
t e r w a n d e r u n g 
zur Bosruckhütte, 
Schwimmen, ein 

Tischtennisturnier und einen 
Discoabend.

Das Hotel Freunde der 
Natur erwies sich einmal 
mehr als äußerst gastfreund-
licher Ort, und so werden 65 
Kinder und ihre Begleitleh-
rerInnen auch im nächsten 
Winter gerne wiederkom-
men.
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In meiner langjährigen Unterricht-
stätigkeit am Don Bosco-Gymnasium 
ist mir der zeitlose Wert der Salesia-
nischen Pädagogik immer bewusster 
geworden. Besonders schätze ich den  
verantwortungsvollen menschlichen 
Umgang und das christlich geprägte 
Wertesystem, das an unserer Schule 
gelebt wird. 

Mit großer menschlicher Achtsam-
keit wird am Don Bosco-Gymnasium 
eine einzigartige Schulkultur gepflegt, 
die sich vor allem durch starke Fami-
liarität und hohe Bildungskompetenz 
auszeichnet.

Wir bauen auf eine 100-jährige 
reiche Tradition, die ich gemeinsam 
mit allen Mitarbeitenden kontinuierlich 
weiterentwickeln möchte.

In der Erziehung und Zusammen-
arbeit immer den ganzen Menschen 
zu sehen, intellektuelle Kompeten-
zen genauso zu stärken wie ethische, 
soziale, sportliche und kreative - das 
ist ein Grundanliegen am Don Bosco-
Gymnasium und bleibt auch weiterhin 
mein persönliches Ziel.

In unserem Haus arbeiten, lernen 
und leben derzeit ca. 700 Personen. 
Gemeinsam mit allen Salesianern und 
einem Team von 70 Lehrenden und 
Erziehenden darf ich unsere Schulge-
meinschaft in das zweite Jahrhundert 
ihres Bestehens geleiten. Dies erfüllt 
mich mit Freude, aber auch mit gro-
ßem Respekt vor der Aufgabe und 
den mir anvertrauten Menschen. 

Dankbar bin ich besonders für das 
Vertrauen, das mir von der gesamten 
Schulgemeinschaft signalisiert wird. 
Die neue Zentralmatura und weitere 
organisatorische Herausforderun-
gen stehen unmittelbar bevor. Nur 
gemeinsam und in großer Loyalität 
können wir die Aufgaben der Zukunft  
gut bewältigen.

Ich lade alle politisch Verantwortli-
chen der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, 
die Eltern, Großeltern und Freunde 
unserer Schülerinnen und Schüler, 
die Absolventinnen und Absolventen 
und alle, die dem Don Bosco-Gym-
nasium verbunden sind, herzlich ein, 
unserer Schule weiterhin gewogen zu 
bleiben und bei allen Anliegen eine 
offene und direkte Kommunikation mit 

mir und meinem Team 
zu pflegen.

„Wer mehr Verant-
wortung hat, hat auch 
mehr Demut nötig.“ 

Mit diesem Zitat 
von Johannes Bosco 
schließe ich und freue 
mich auf eine gute 
Zusammenarbeit, die 
weit über die Stadt-
gemeinde Ebreichs-
dorf hinaus reiche und 
nachhaltige Früchte 
trägt.
 
Mag. Beatrix Dillmann

Neue Direktorin am Don Bosco-Gymnasium

Mag. Beatrix Dillmann
• geboren in Amstetten, Studium an der 

Anton Bruckner Universität in Linz und 
an der Universität Wien: Musikpädago-
gik, Instrumental- und Gesangspäda-
gogik, Lehramtsstudium Psychologie, Philosophie und Pädagogik

• Unterrichtstätigkeit seit 1991
• Lehrerin am Don Bosco-Gymnasium Unterwaltersdorf seit 1994
• Seit 2011 Schulpastoralleiterin am Don Bosco-Gymnasium. In dieser Funktion 

verantwortlich für die Organisation von großen liturgischen Festen, Schulveran-
staltungen, Sozialprojekten  sowie  für die Koordination  des Jubiläumsjahres „100 
Jahre Don Bosco-Gymnasium“ 2014

• Begeisterte Chorsängerin und Chorleiterin, 20 Jahre Leitung des Schulchores (bis 
2014), seit 15 Jahren Leitung der Singgemeinschaft Unterwaltersdorf

• Verheiratet, 2 Söhne, wohnhaft in Unterwaltersdorf seit 1999
• Im Juli 2014 nach intensiven Hearings vor dem gesamten Lehrerkollegium sowie 

einer internen und externen Kommission aus 6 Bewerbern für die Leitung des Don 
Bosco-Gymnasiums ausgewählt. Amtsübernahme: 1. April 2015 

Im Ebreichsdorfer Kleinanzeiger 
haben Sie die Möglichkeit, priva-
te Kleinanzeigen KOSTENLOS zu 
schalten. Aus organisatorischen 
Gründen können wir diese nur per 
E-Mail annehmen. 

Senden Sie bitte den ge-
wünschten Text bis zum Redakti-
onsschluss (15. des Monats) mit 
dem Hinweis „Kleinanzeiger“ an  
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at.

Bitte beachten Sie, dass eine Klein-
anzeige auf maximal 25 Wörter 
beschränkt ist. Wir behalten uns 
das Recht vor, Kleinanzeigen abzu-
lehnen, die nicht unserer Blattlinie 
entsprechen.

EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger



Seite 24 - Gemeindezeitung Nr. 4 / April 2015 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Bei fast frühlingshaftem Wetter 
fand der 6. Wintercup in Schrana-
wand statt. 24 Teilnehmer aus vier 
Nationen gingen heuer an den Start. 
Wegen einer Autopanne eines Teil-
nehmers ging es mit Verspätung los. 
Der Wettkampfmodus war wie im Vor-
jahr, es kamen wieder alle vier Gold-
waschpfannen zum Einsatz.

Der 2er-Teambewerb bekam heuer 
ein neues Gesicht. Die Wäscher 
mussten vier Kübel mit den vier ver-
schiedenen Pfannen auswaschen. 
Ob sie das gemeinsam im Becken 
oder nacheinander taten, wurde ihnen 
überlassen. 

Unser Küchenteam verpflegte uns 
wieder hervorragend, diesmal unter 
erschwerten Bedingungen, da im 
Feuerwehrhaus wegen Umbauarbei-
ten zur Zeit keine Küche zur Verfü-

gung steht. Nach der 
Mittagspause gingen 
die Amateure an den 
Start. Hier siegte 
Markus Doppler vor 
Birgit Magdits und 
Elisabeth Steiner.

Im 2er-Team 
siegten Karlheinz 
Schmidlehner und 
Karin Bischof. Der 
zweite Platz ging an 
Leopold Deinhofer 
und Markus Hoch-
leuthner. Dritte wur-
den Franz Schwarz-
maier und Hilde Deinhofer.

Als Abschluss fanden die finalen  
Profi-Runden statt. Hier siegte Leo-
pold Deinhofer (AUT) vor Karlheinz 
Schmidlehner (AUT) und Henrich 

Ťažký  aus der Slowakei. Bei der Sie-
gehrung gratulierte auch Vizebürger-
meister Johann Zeilinger den Gewin-
nern. Es war auch heuer wieder eine 
gelungene Veranstaltung.

6. Wintercup im Goldwaschen Christian Wolf / www.diewaschbaeren.at.tf

Wie schon das bekannte Lied vom 
Wegerl im Helenental so machten am 
Donnerstag, den 19. Feber 2015 auch 
21 Natur- und Wanderfreunde diese 
Wanderstrecke zu ihrem Ziel. Unsere 
Fahrzeuge stellten wir beim Badener 
Strandbad ab, von wo auch die Wan-
derung begann. Hans Fritz dirigierte 
die Wandergruppe mit seinem Naviga-
tionsgerät aber etwas fälschlich nicht 
über die geplante Route, sondern bis 
hinauf unter den Mitterberg, der für 
einige Wanderer etwas anstrengend 

war, aber dann 
doch von allen 
bewältigt wurde. 
Dann aber ging 
es bergab den 
Felsenweg ober-
halb der Ruine 
R a u h e n s t e i n 
ins Helenental. 
Bei der Abzwei-
gung Richtung 
Siegenfeld teilte 
sich die Wan-
dergruppe. Ein 
Teil der Gruppe 
wanderte den 
Radweg Richtung Landgasthof zur 
Cholerakapelle und etwas bergfreu-
dige wanderten über den Schwarz-
berg. Am Schwarzberg wurden die 
Wanderer von einer Aussichtsplatt-
form mit einer wunderschönen Aus-
sicht ins Helenental belohnt. Von dort 
führte der Wanderweg vorbei unter 
den Kleespitz zur Cholerakapelle, 
wo die Gruppe eine Besichtigung 
der Kapelle vornahm, bevor sie den 
Abstieg zum Landgasthof machten, 
wo schon die bereits eingetroffene 
Wandergruppe auf sie warteten. Im 
Landgasthof stärkten sich die Wan-
dergruppe mit den geschmackvollen 
Essen das angeboten wurde. Gut 
gelaunt, wie immer wenn man gut 

gegessen hat, trat die Gruppe die 
Rückwanderung an. Die Schwechat 
wurde beim Gasthof überquert und 
vorbei an der Antonsgrotte ging es 
manchmal etwas feucht entlang dem 
linken Schwechat-Ufer zurück nach 
Baden, wo sich die Wandergruppe 
freundschaftlich verabschiedete mit 
den Worten: „Wir freuen uns auf die 
nächste Wanderung.“

Sollten auch Sie Interesse haben 
an unseren Wanderungen teil zu neh-
men, so informieren wir sie gerne per 
E-Mail. Mail Adressen an Hans Fritz:   
jofri@aon.at oder bei telefonischer 
Anfrage: Wanderreferent Erhard 
Handler: 0680-331 24 49.

„Ich kenn ein kleines Wegerl im Helental!“ Hans Fritz
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Für die FF Weigelsdorf errangen 
die fleißigen Kameraden 6 neue Funk-
leistungsabzeichen in Gold. Beim 
Bewerb, der am 27. und 28. Februar 
in der Landesfeuerwehrschule in Tulln 
stattfand, galt es nach mehrwöchiger 
Vorbereitungszeit, das erlernte Fach-
wissen unter Beweis zu stellen. Von 
16 Bewerbern aus dem gesamten 
Bezirk Baden erreichten alle 6 Wei-
gelsdorfer das Bewerbsziel. Kamera-
din Jana Zehetbauer sogar als erste 
Frau in der FF Weigelsdorf.

Weiters dürfen wir uns über einen 
zweiten Platz freuen, den BM Wolf-

gang Panzirsch in 
seinem Durchgang 
erreicht hat.

Im Bild von 
links: Jana Zehet-
bauer, Moritz 
Barborik, Rene 
Weiner, Domi-
nik Baumgartner, 
Wolfgang Pan-
zirsch und Alexan-
der Rubin.

Sechs neue Funkleistungsabzeichen in Gold Dietmar Kietaibl

Den ersten Ausflug im heurigen 
Jahr machten wir in die Landeshaupt-

stadt Wien. Dort wurde 
das Museum Heizkultur 
„Brennpunkt“ besich-
tigt. Nach einer kleinen 
Bewirtung mit Kaffee 
und Mehlspeise hatten 
wir eine interessante 
Führung von Öfen und 
Heizungen, wie sie frü-
her waren, bis zur jetzi-
gen Zeit.

Danach ging es zum 
Mittagessen.  Da es ein 
schönes Wetter gab, 
ging die Fahrt über 
den Kahlenberg nach 

Klosterneuburg zur Orchideenau-
stellung. Unser Ausflug wurde mit 

einem Heurigenbesuch abgeschlos-
sen.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im April:

Fr. Hermine Seis 80 Jahre
Hr. Oskar Barborik 81 Jahre
Hr. Josef  Halper 81 Jahre
Fr. Rosa Horvath 84 Jahre

Pensionisten Ebreichsdorf im „Brennpunkt“ Karl-Heinz Stock

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

3.-10.10.2015

bei Interesse bitte bei 
Frau Deutsch anmelden.
Tel.: (02254) 75387 oder
0680 2008616

Am Aschermittwoch lud der Pensi-
onistenverband Unterwaltersdorf  alle 
Mitglieder zum traditionellen Herings-
schmauss, der vom Vorstand nach 
gutem, alten Rezept zubereitet wurde, 
ein. Viele Mitglieder sowie unser Bür-
germeister Wolfgang Kocevar sowie 

GR Maria Sordje folgten dieser 
Einladung, sodass unser Club-
Lokal bis auf den letzen Platz 
gefüllt war. 

Nach einem Verdauungs-
schnapserl gingen alle gut gelaunt 
nach Hause.

Traditioneller Heringsschmauss PV Unterwaltersdorf

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle
 Nachrichten
finden Sie auf 

unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet
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Am 21. Februar 2015 lud die Frei-
willige Feuerwehr Unterwaltersdorf zu 
ihrem Feuerwehrball in den festlich 
geschmückten „Ballsaal“ in der Feu-
erwehrscheune. Das Jungdamen- 
und Herrenkomitee eröffnete mit einer 
klassischen Fächerbolognese und 
einem Medley aus den bekanntesten 
Musicals den restlos ausverkauften 
Ball. Die diesjährige Mitternachtsein-
lage stand ebenfalls unter diesem 
Motto und so wurden die bekanntes-
ten Szenen aus „Mama Mia!“ darge-
stellt. Wie auch in den letzten Jahren 
führte die Band „Life Brothers 4“ in 
gewohnt professioneller Art musika-
lisch durch den Abend und der Feu-
erwehrball 2015 fand in den frühen 
Morgenstunden seinen Ausklang.

Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf Hubert Wagner

„Wie bei jedem Kränzchen der 
Pensionisten Unterwaltersdorf üblich, 
war auch beim heurigen Frühlings-
kränzchen am 14. März die Tanzfläche 

stark frequentiert“, freute 
sich Obfrau Christa Spadt. 
Unter den Gästen konnte 
sie auch Bgm. Wolfgang 
Kocevar und die stellver-
tretende Bundespartei-
vorsitzende und Lan-
desfrauenvorsitzende 
der SPÖ NÖ Elvira 
Schmidt sowie einige 
Stadt- und Gemein-
deräte begrüßen.  Im 
Gasthaus Waitz wur-
den zu flotter Musik von 

Casino Projekt fleißig getanzt, es 
blieb aber genug Zeit für das eine 
oder andere „Plauscherl“. Eine 
Tombola, bei der es tolle Preise 

zu gewinnen gab, rundete das Pro-
gramm ab. Im Nachhinein kann man, 
wie so oft, sagen, dass es eine ausge-
zeichnete Veranstaltung war, zu der 
man im nächsten Jahr gerne wieder 
kommt.

Frühlingskränzchen der Pensionisten Unterwaltersdorf STR Christian Pusch

Anfang März über-
siedelte Ines Mair 
mit ihrem Betrieb 
von Enzesfeld nach 
Ebreichsdorf. Für die 
gebürtige Tirolerin ist 
Kosmetik ein „Her-
zensprojekt“. Ihren 
Kunden möchte sie 
nun bestes Service 
an einem Ort der 
Entspannung und 
des Wohlfühlens im 
edlen Ambiente des 

Aqualina Wohnparks bieten. Auf 
ihrem Programm stehen umfassende 
Dienstleistungen im Bereich Kosme-
tik, Fußpflege und Wellnessbehand-
lungen. Bgm. Wolfgang Kocevar und 
STR Christian Pusch überbrachten 
die Glückwünsche für einen guten 
Start seitens der Stadtgemeinde.

Ines Mair
Kosmetik, Fußpflege, Maniküre
Seepromenade 1, Ebreichsdorf
Tel: 02254 74000, 0664 381 99 33
ines.mair@hotmail.com

Ines Mair mit Kosmetik, Fußpflege und Maniküre jetzt in Ebreichsdorf
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Interessante Angebote an der VHS Ursula Palfy

Bei den Bewegungskursen von Michaela Urbanetz-Bern und Brigitta Zinterl 
gibt es nach den Osterferien noch einmal einen Durchgang an Kursen bis Juni. 
Sie können sich also auch jetzt noch sportlich betätigen. Auch das zusätzliche 
Training „Nacken/Schulter/Rücken-Training“ montags um 19.00 Uhr mit 
Brigitta im Tenniscenter Skarics wird weitergeführt. Infos im Programmheft der 
VHS oder auf www.ebreichsdorf.gv.at/vhs

Weiters gehen auch die Smovey-Kurse nach Ostern in eine weitere Runde und zusätzlich gibt es dann im Juni  
smoveyBALANCE – ein smovey-Training auf Inlineskates/Rollschuhen.

Freie Plätze gibt es noch in folgenden bald stattfindenden Kursen:

7 Frühling in der Pflanzenwelt mit Ingrid Ahorn am 21.5.2015 um 14.30 Uhr bei Blumen Saller in Weigelsdorf

24 Digitale Schwarz-Weiß-Fotografie mit Siegfried Hieslmayr am 25.4.2015 von 13 – 19 Uhr  im ehemaligen Bezirks-
gericht + Outdoor

25 Produktfotografie mit Siegfried Hieslmayr am 30.5.2015 von 13 – 19 Uhr  im ehemaligen Bezirksgericht + Outdoor

56 Kräuterwanderung Weigelsdorf mit Ingrid Ahorn am Samstag, 25.4.2015 um 10.00 Uhr. Treffpunkt: Blumen Saller, 
Weigelsdorf

57 Erlebe die Natur der Leithaberge mit Ingrid Ahorn am Freitag, 29.5.2015 um 15.00 Uhr. Treffpunkt VHS-Büro Rat-
hausplatz 1/GL 5, Ebreichsdorf

70 Nimm‘ Dir Zeit für Dich mit Sonja Lukman am Mittwoch, den 15.4.2015 um 19.00 Uhr in Weigelsdorf

71 Fantasiereise mit Klanginstrumenten mit Michaela Urbanetz-Bern am 20.4.2015 von 19.30 - 20.30 Uhr im Turn-
saal der Hauptschule Ebreichsdorf

72 Kreistanz mit Michaela Urbanetz-Bern am 18.4.2015 von 16 - 18 Uhr im Sportzentrum Weigelsdorf

73 Harmonischen Alltag mit Kindern erleben mit Christa Poiger, Freitag, 17.4.2015 von 17 – 21 Uhr

74 Die Symbolsprache des Körpers verstehen  mit Christa Poiger; Freitag, 10.4.2015 17 – 21 Uhr 

91 Wer bin ich? Wie bin ich? mit Sylvia Klima; Mittwoch 22.4.2015 19 - 20.30 Uhr, ehem. Bezirksgericht

100 Training von Möglichkeiten in Stress- oder Bedrohungssituationen  mit Karin Schöberl ab 8.6.2015 von 18 – 
20 Uhr im großen Turnsaal der VS Ebreichsdorf

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde unter www.ebreichsdorf.gv.at/vhs. 
Dort können Sie sich auch zum VHS-Newsletter anmelden, damit Sie immer alle Neuigkeiten zugeschickt bekommen. 
Sie haben Wünsche, die die Programmgestaltung betreffen, oder Sie würden gerne einen Kurs über die VHS anbieten? 

Zusätzliche Trainer für Kinderturnkurse werden aufgrund der großen Nachfrage auch immer wieder gesucht. Melden 
Sie sich einfach im VHS-Büro.

Denken Sie beim Schenken auch an Gutscheine der VHS. Diese können in jeder beliebigen Höhe im Büro der VHS 
ausgestellt werden.

Während der Osterferien (30.3.-3.4.2015) ist das Büro der VHS geschlossen.

Redaktionsschluss
 Gemeindezeitung: 
Ausgabe Mai 2015: 

Mittwoch, 15. April 2015. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte 
zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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Genau 30 Jahre ist es her, dass 
unter dem Vorsitz des damaligen Bür-
germeisters, Hermann Uko, die Grün-
dungsversammlung des „Musikverein 
Ebreichsdorf“ stattfand. Der Wunsch 
nach einem eigenen Musikverein 
innerhalb der Gemeinde war groß und 
dank einiger starker Persönlichkeiten, 
die keine Scheue vor den entstehen-
den Hürden und Herausforderungen 
hatten, können wir nun auf 30 tur-
bulente, heitere und wunderschöne 
Jahre zurückblicken. 

Ein Jubiläum zu feiern heißt, die 
Arbeit und den Einsatz der ehemali-
gen Mitglieder und natürlich auch die 
noch bestehenden wichtigen Mitglie-
der der Vergangenheit und Gegen-
wart zu ehren. Viele Musiker kamen, 
viele gingen, aber alle haben ihren Teil 
dazu beigetragen, bzw. tun es immer 
noch, dass unser Vereinsleben so 
funktioniert, wie heute.

Unser Hauptaugenmerk liegt nach 
wie vor darin einen wesentlichen Bei-
trag zum kulturellen Leben innerhalb 
unserer Stadtgemeinde zu leisten. 
Egal ob Stadtfeste, Feuerwehrfeste, 
Fronleichnamsumzug, Spatenstiche, 
Hochzeiten oder Wohnhauseröffnun-
gen, wir freuen uns jedes Mal eine 
Festivität musikalisch umrahmen zu 
dürfen. 

Ebenso wichtig ist es uns inner-
halb unseres musikalischen Bezirkes 
„Baden-Mödling-Wr.Neustadt“, prä-
sent zu sein. In den verstrichenen 
Jahren haben wir an etlichen Marsch-

m u s i k b e w e r t u n g e n 
(Musik in Bewegung) und 
Konzertwertungen, in 
verschiedensten Schwie-
rigkeitsstufen, erfolg-
reich teilgenommen und 
unsere Stadtgemeinde 
nach außen würdig ver-
treten. 

Neben dem gemein-
samen Musizieren vermit-
telt der Musikverein auch 
Werte, die in der heutigen 
Zeit wichtiger sind, denn 
je zuvor – Zusammen-
halt, Heimatverbunden-
heit, Freundschaft, Soli-
darität und gegenseitige 
Rücksichtnahme.

Hier treffen die facet-
tenreichsten Persönlich-
keiten jeder Altersgruppe  
zusammen, die alle 
genau eines miteinander 
verbindet: die Freude an 
der Musik. 

Der größte Auftrag und somit 
wichtigste Aufgabe des Musikverei-
nes Ebreichsdorf ist es, genau diese 
Freude sowohl an unser Publikum, 
als auch an unsere Mitglieder weiter-
zugeben. 

Musikalisch wollen wir das Jahr 
2015 diesmal mit unserem Fest-
konzert am 25.April in der Feu-
erwehr-Scheune einleiten (siehe 
Konzertplakat). Unsere zwei ambiti-
onierten Kapellmeister Mathias Kol-
ler und Michael Schiefert haben sich 

wieder ein schwungvolles und unter-
haltsames Programm für Jung und Alt 
ausgedacht. 

Auch dürfen wir bereits jetzt auf 
unser großes Musikfest zum 30-jäh-
rigen Jubiläum aufmerksam machen, 
welches am  Samstag, 22.August und  
Sonntag, 23.August in der Feuerwehr-
Scheune Unterwaltersdorf stattfindet. 

Die Mitglieder des Musikvereines 
Ebreichsdorf freuen sich auf ein stim-
mungsvolles Jubiläumsjahr 2015 mit 
vielen Höhepunkten! 

Musikverein Ebreichsdorf feiert Jubiläum Gariele Kammerhofer

Dorferneuerung lädt zur Jahreshauptversammlung
Die Dorferneuerung lädt seine Mitglie-
der und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zur ordentlichen Jahreshaup-
tersammlung am Dienstag, 14. April 
2015 ins Amtshaus Weigelsdorf, um 
über das abgelaufene Vereinsjahr zu 
berichten. 

Im Rahmenprogramm wird es 
ab 19.30 Uhr einen Gartenvortrag 
von Herrn DI Werner Gamerith zum 
Thema „Naturgarten. Der sanfte Weg 
zum Gartenglück“ geben. Anschlie-
ßend gibt es ein kleines Buffet. Auf Ihr 
Kommen freuen sich die Mitarbeiter 
der Dorferneuerung.

Jahreshauptversammlung
Dienstag, 14. 4. 2015 18.30 Uhr

Amtshaus Weigelsdorf, Neuer Saal
anschließend Vortrag von

DI Werner Gamerith
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Nach dem großen Erfolg von 
Salonmusik, mit der Gruppe R&R, der 
die Zuhörer auf eine Reise in die alte 
unvergessene „Wiener Liederwelt“  
mitnahm, folgen im April 2015 zwei 
Abende mit Werken der Romantik und 
der Spätromantik in der Pfarrkirche 
Ebreichsdorf.

Am 28. April 2015 um 19.00 Uhr 
werden sehr selten zu hörende Lie-
der von Richard Strauss, vorgetragen 
vom Opernsänger Karl Heinz Wöss 
sowie ein Nocturno von dessen Vater 
Franz Strauss, solistisch vom Hornis-
ten Karl Gottwald interpretiert werden. 
Begleitet von Barbara Prinz auf einem 
2,10m und ca. 400kg schweren Blüt-
hner Konzertflügel, der die goldenen 
Klänge in Pfarrkirche wiedergibt.

Für den 29. April 2015, konnte 
der Verein „eveaTiv“ einen großar-
tigen Künstler nach Ebreichsdorf 
holen. Florian Krumpöck, ein weltweit 
gefragter Starpianist, Chefdirigent des 
Sinfonieorchesters Lichtenstein sowie 
Intendant des Kultursommers am 
Semmering.

Florian Krumpöck wird an dem 
Abend ein Benefizkonzert zur Unter-
stützung des Vereines NF-Kinder 
(Neurofibromatose durch Forschung 
besiegen) mit einer Auswahl aus 

den Impromptus von Franz Schu-
bert sowie „Virtuose Johann 
Strauß-Bearbeitungen“, vortra-
gen. Nähere Info zu NF - Kinder 
unter www.eveativ.com. Anschlie-
ßend unterstützen Mitglieder vom 
Pfarrgemeinderat dieses Konzer-
tereignis mit einer kleinen Wein-
verkostung. „Ich freue mich sehr, 
dass wir Herrn Florian Krumpöck 
in Ebreichsdorf begrüßen dür-
fen. Er ist ein Aushängeschild der 
‚Klassischen Österreichischen 
Musikkultur‘ und über die Grenzen 
weit hinaus bekannt. Mit seinem 
Auftritt können wir unseren Zuhö-
rern einen Top Konzert bieten und 
das bei freiem Eintritt!“ Natürlich 
möchte der Verein auch mit ört-
lichen Institutionen kooperieren. 
„Unser Ziel ist es, junge talentierte 
Musiker aus der Region Auftritts-
möglichkeiten zu bieten“, wenn sie 
sich bei uns melden, meint Peter 
Gottwald.

Seitens von eveaTiv kann man 
sich jedenfalls auf umfassende 
fachliche Kompetenz, pädagogi-
sche - und praktische Erfahrun-
gen, Kenntnisse in der Organisa-
tion - und Veranstaltungstechnik 
(Event) berufen.

Konzertzyklus „Klassik Kirche“ wird mit „Frühlingsklängen“ fortgesetzt

Schlosskonzerte
Seibersdorf

27.-29. Mai 2015
Mi, 27. Mai, 19.30 Uhr

DUO ABEND
Volkhard Steude, Violine, Yuko Batik, Klavier

Werke von Johannes Brahms, Cesar Franck u.a.
 

Do, 28. Mai, 19.30 Uhr
PLANORECITAL

Roland Batik, Klavier, „Tribute to Friedrich Gulda“
Werke von W.A. Mozart, F. Gulda & R. Batik

 Fr, 29. Mai, 19.30 Uhr
KAMMERMUSIKABEND

Österreichische Kammersolisten, Leitung: Lui Chan, 
Violine, Roland Batik, Klavier

Werke von F. Schubert „Forellenquintett“,  
L.v. Beethoven u.a.

Reservierung bei Frau Beatrix Lerch,
Tel. 0650-7065140,
Email: beatrix.lerch@lerxon.com oder
roland.batik@aon.at

Anlässlich der Unterzeichnung des

ÖSTERREICHISCHEN STAATSVERTRAGES

vor 60 Jahren zeigt Lothar Bilko am 
Freitag, dem 15. Mai 2015, um 18 Uhr

im Heimatmuseum (ehem. Bahnhof Unterwaltersdorf)
seinen Filmbericht

DIE FREIHEIT BEGANN IN BAD VÖSLAU

Voran-
kündigungen
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SPORT UND FREIZEIT

Frühlingswanderung mit der Dorf- und Stadterneuerung - 
Fischa Wandern, Fischer Schlingen.

Am Sonntag den 3. Mai 2015 um14:00 Uhr Treffpunkt im Heimatmuseum Ebreichsdorf im aufgelassenen Bahnhof 
in Unterwaltersdorf. Zum „Fischa Wandern, Fischer Schlingen mit Frau Ing. Ingrid Ahorn“. 

Näheres im Internet im April : http://www.heimatmuseum-ebreichsdorf.com/

Ablauf der geplanten Frühlingswanderung: 
Sonntag, 03.05.2015

13.00 Uhr: Heimatmuseum Unterwaltersdorf: Möglichkeit die aktuelle Gewässerausstellung zu besuchen.

14.00 Uhr:  Gemeinsamer Wandertag der Heimatforschung und der Dorf-u.Stadterneuerungsvereine zu den 
Fischaschlingen, ab Heimatmuseum.

Abmarsch vom Heimatmuseum entlang der Fischa nach Schranawand und weiter in Richtung Mitterndorf zu dem 
beeindruckenden Naturerlebnis der Fischaschlingen.

Erklärungen zu Pflanzen(Kräutern) am Wegesrand, Informationen zum Fluss und zur Fischerei.

16.00 Uhr:  Labestation  - in der fahrbaren Weigelsdorfer Dorferneuerungshütte am hinteren Ortsrand von 
Schranawand.

Schlusspunkt, aber auch Möglichkeit eines gemeinsamen Heimweges in der Gruppe zum Heimatmuseum (ca.17h).

Dauer ca. bis  17.30 – 18.00 Uhr. Bei extremen Schlechtwetter nur Museumsprogramm.

Durchschnittlich gute Mobilität und Kondition erforderlich. Gutes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung. 
Kinder nur in Begleitung Erwachsener. Teilnahme auf eigene Gefahr und Verantwortung.

Die 2. Gewässerwanderung wird am Sonntag, 13. 09. 2015 wieder um 13.00 Uhr stattfinden.
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VIER SIND STADTVIER SIND STADT

Im Ambiente des Ebreichsdorfer 
Rathauses fand am 10.03.2015 die 
Verabschiedung von Fr. Dir. Gerti 
Lukas in den Ruhestand statt.

Sowohl Herr Bürgermeister Koce-
var als auch Fr. Inspektor Katharina 
Hauke fanden sehr persönliche und 
herzliche Worte bei ihren Ansprachen.

Während Bürgermeister Kocevar 
die gute Kooperation mit der Stadt-
gemeinde betonte, erwähnte Fr. Ins-
pektor Hauke die während der Leitung 
von Frau  Dir. Lukas gelebte, zeitge-
mäße Pädagogik im Weigelsdorfer 
Kindergarten.

Auch im Team gibt es seit einigen 
Wochen eine emotionale Achterbahn-
fahrt auf Grund der bevorstehenden 
Veränderung.

Jemanden, der immer ein offenes 
Ohr für den anderen hat, sehr bemüht 
ist, jedem Menschen - ob klein oder 
groß – wertschätzend und respektvoll 
zu behandeln, und sehr viel Energie 
aufgewendet hat, aus 20 Frauen ein 
harmonisches Team zu machen, lässt 
man nicht ohne Emotionen los.

Liebe Gerti wir werden uns sehr 
bemühen, deinen begonnenen Weg 
der Pädagogik, die immer am Neues-
ten Stand war, weiterzuführen.

Wir wünschen Dir alles Gute für 
deinen neuen Lebensabschnitt.

Verabschiedung in einen neuen Lebensabschnitt Elfi Nüssel und Monika Pfleger

Herzlich
 Willkommen

Am 5. März 2015 erblickte Felix Michael 
Schwarzbart mit 53cm und 4000g 
das Licht der Welt. Wir wünschen dem 
neuen Erdenbürger und seinen Eltern 
Christine und Michael Schwarzbart aus 
Weigelsdorf alles Gute für die Zukunft.

Schulwartin Gerti Kubalek in Ruhestand STR C. Pusch

In den wohlverdienten Ruhestand 
wurde am 10. März die Schulwartin 
der VS Unterwaltersdorf Gerti Kuba-
lek - nach 22 Jahren im Dienste der 
Gemeinde - verabschiedet. Bgm. Wolf-
gang Kocevar und Direktorin Doris 
Cerny lobten in ihren Ansprachen 
die Umsicht und die Sorgfalt bei ihrer 
Tätigkeit in der Schule. Gerti Kuba-
lek war mit ihrer liebenswürdigen Art 

Kindern und Lehrerinnen 
immer eine vertrauensvolle 
Ansprechpartnerin. Sie 
sorgte stets für Sauberkeit 
und Ordnung in unserer 
Schule und war auch sonst 
Anlaufstelle für manche 
Problemchen. Lehrkräfte 
und die Kinder bedank-
ten sich für ihre Fürsorge 

mit einem kleinen Abschiedsfest. Die 
Volksschüler sorgten bei der Feier mit 
ihren Liedern für so manche Träne der 
Rührung. Wir wünschen Frau Kubalek 
alles erdenklich Gute für ihren neuen 
Lebensabschnitt. 




